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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das erste Quartal 2018 ist bereits vor-
über. Auch wenn uns die winterliche 
Witterung bei einigen Baumaßnahmen 
behindert hat, haben wir in diesem 
Zeitraum viel geschafft. 

Der Entwurf des Haushaltsplanes steht, 
viele Vorbereitungen für anstehende 
Baumaßnahmen wurden erledigt und 
auch konzeptionell haben wir viel er-
reicht. Neben unserer Entwicklungs-
strategie INSEK, welche auf die Ziel-
gerade geht, haben wir auch beim Thema 
Jugendarbeit viel erreicht. Der Plan einen 
Treffpunkt für unsere Jugendlichen zu 
errichten steht und wir arbeiten derzeit 
an der Konkretisierung der Anforder-
ungen an diesen Treffpunkt. Doch die 
Steuerungsgruppe von Jugend bewegt 

Kommune kann und möchte diese 
Entscheidungen nicht allein treffen. Aus 
diesem Grund haben wir eine Umfrage 
unter den Jugendlichen gestartet um zu 
erfahren, was sich unsere Jugend von 
einem solchen Treff wünscht. Die 
Umfrage finden Sie auf Seite 4. Solltet Ihr 
also unter 18 Jahren sein oder kennen 
Sie Kinder und Jugendliche aus unserer 
Gemeinde, die sich noch nicht an der 
Umfrage beteiligt haben, dann animieren 
Sie sie dies noch zu tun. Zusätzlich zur 
Umfrage hier im Amtsblatt finden Sie 
auch einen entsprechenden QR-Code 
oder Sie besuchen uns auf unserer 
Homepage und stimmen dort gleich onli-
ne ab. Ich freue mich auf zahlreiche 
Antworten.

Sehr erfreulich ist die Beteiligung an der 
Umfrage zu den Neukirchner Lichter-
häusern. Schon knapp 600 Antworten 
haben uns dabei erreicht. Die Umfrage 
wird noch bis Mitte Mai laufen und ich 
hoffe, dass sich diejenigen noch beteili-
gen, die es bisher noch nicht getan 
haben. Sie finden die Umfrage auf unse-
rer Homepage oder in der letzten 
Ausgabe des Amtsblattes.

Diese Umfragen zeigen, wie sehr sich 

www.neukirchen-erzgebirge.de

unsere Bürgerschaft für unsere Gemein-
de interessiert. Darauf bin ich sehr stolz 
und danke allen, die daran teilgenommen 
haben. Auf diesem Weg können wir unse-
re Gemeinde gemeinsam noch besser 
machen.

Nachdem der Frühling nun endlich einge-
zogen ist, startet auch die Veran-
staltungssaison in unserer Gemeinde 
Neben dem Hexenfeuer der SG Neukir-
chen am 30.04.2018 und dem Früh-
jahrsfest des Reit- und Fahrvereins 
Neukirchen am 06.05.2018, welches 
gleichzeitig das 25-jährige Vereins-
jubiläum darstellt, findet am 5. Mai 
2018 auch die zweite Auflage unseres 
Tanzes in den Mai statt. Neben dem 
Desperado Duo und DJ Frank Dehnert, 
welche dafür sorgen werden, dass Sie 
das Tanzbein schwingen können, haben 
wir auch reichlich Speisen und Getränke 
zu bieten. 

Ich freue mich schon jetzt auf zahlreiche 
Gäste auf diesen Veranstaltungen und 
hoffe, dass wir uns sehen!

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm

3amtlicher Teil
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Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 28.03.2018

2.  Der Gemeinderat beschloss die Ver-
gabe der Bauleistungen für den 
Umbau des Dachgeschosses im 
Wohnhaus An der Feuerwache 3 an 
die Firma Schneider Bau GmbH, 
Adorfer Straße 3, 09235 Burk-
h a r d t s d o r f  z u m  P r e i s  v o n 
52.976,67 �. 

3.  Ebenfalls beschlossen wurde, die 
Bauleistungen zur Neugestaltung 
der Dorfmitte, Sternplatz und Geh-
wegbereiche an die Firma CON-
NECT Tief- und Ingenieurbau GmbH 
Wiesenburg, Gar tenstraße 3, 
08134 Wildenfels OT Wiesenburg 
zum Preis von 170.133,29 � zu 
vergeben.

4.  Die Ingenieurleistungen für die 
Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Neue Grundschule Neukirchen“ 
wurden an die Firma Bauer Tiefbau-
planung zum Preis von 28.630,99 
� vergeben.

5.  Beschlossen wurde die Vergabe des 
Honorarvertrages für die Ingenieur-
leistungen zur Erarbeitung der 
Planunterlagen (Leistungsphase 4 – 
7) für die Sanierung des Freibades 
an die Firma wbv-technologie UG – 
haftungsbeschränkt, Wasser, Bio-
technologie und Verfahrenstechnik, 
Dipl.-Ing. Axel Schüler, Mühlen-
straße 51, 09366 Köthen zum Preis 
von 79.135,00 �.

1.  Beschlossen wurde die Annahme und Vermittlung folgender Geld- und Sachspenden:

 Spender  Geldspende/  Sachspende/     Verwendungszweck:
    Betrag  Bezeichnung/in Höhe von

 Fischer, Reinhard  50,00 �       Lichterhäuschen0.2
 und Margot          

 Fam. Kristin Hübsch,  50,00 �       Kita Wiesenzwerge0.2
 Chemnitz          

 Eltern der Kita  22,00 �       Gruppenfotos Wiesenzwerge0.2
 Wiesenzwerge           

 Eifrisch Vertriebsge- 75,00 �       Schulchor0.0
 sellschaft GmbH         

 Bäckerei     Backwaren im Wert von 35,00 �   Weihnachtsmarkt       
 Johannes Viertel         

 Imkerei     Honigprodukte im Wert von 64,00 � Weihnachtsmarkt
 Andreas Kaden     

6.  Einvernehmen wurde zu folgenden 
Bauanträgen erzielt:

  - Nutzungsänderung von Klassen-
   räumen in Räume für eine Kinder-
   tageseinrichtung in der Schule
   Adorf, Adorfer Hauptstraße 108,
   Fl. Nr. 32/2, Gem. Adorf
  - Abbruch eines Satteldachs und
   Ersatzneubau eines Flachdachs
   auf einer vorhandenen Scheune,
   Wiesenweg, Fl. Nr. 104/6, 
   Gem. Neukirchen
 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Mittwoch, den 25.04.2018 
um 19:00 Uhr im Zimmer 10 des 
Rathauses statt.

Sascha Thamm, Bürgermeister

Aus der Ortschaftsratssitzung Adorf vom 19.03.2018
Der Ortschaftsrat erteilt nach erfolgter Diskussion dem Antrag auf Modernisierung 
eines Zweifamilienhauses, dem Umbau des Dachgeschosses mit Abbruch und 
Neubau einer Gaube, Klaffenbacher Straße 6, Fl. Nr. 127 h, Gem. Adorf, das gemeind-
liche Einvernehmen.

Als Termin für die nächste Sitzung wird Montag, der 23.04.2018 festgelegt.  

Wolfgang Nowack, 
Ortsvorsteher
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Raum der
jungen Ideen 
Raum der
jungen Ideen 
Hallo Jugendliche aus Neukirchen und Adorf,

die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. möchte in 

Zusammenarbeit mit der Deutschen Kinder- 

und Jugendstiftung unsere Gemeinde

jugendfreundlicher machen!

Ziel ist es, einen Jugendtreff ins Leben zu rufen.

Damit dieser am Ende auch das ist, was sich die 

Jugend unserer Gemeinde wünscht, brauchen 

wir deine Meinung!

Ich bin gespannt auf deine Antworten!

Sascha Thamm (Bürgermeister)

Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung unterstü�t mit

„Jugend bewegt Kommune“ sächsische Kommunen 

dabei, a�raktive Lebensbedingungen für Kinder 

und Jugendliche zu schaffen.

Was wollt ihr verändern?

. .wohnen  wirken  wohlfühlen

Hier geht´s 
zur Onlineumfrage:

Abgabe des Flyers im Rathaus, Kindertageseinrichtungen, Horte und Sekretariate der Schulen möglich.
Teilnahme auch per QR-Code oder über folgenden Link https://www.survio.com/survey/d/U7P1Q9G7P7Q9X8K7Q 

Bibliothek

Die zwei Chronik-Bücher über Neukir-
chen können zu jederzeit für je 15,00 � 
in der Bibliothek gekauft werden.

Öffnungszeiten der Bibliothek
Montag: 9 - 12 Uhr
Dienstag: 9 - 12 / 13 - 18 Uhr 
Donnerstag: 9 - 12 / 13 - 18 Uhr

Tel.:  0371 / 27 10 236

Mail:  a.rombach@neukirchen-
  erzgebirge.de

www.facebook.com/
Gemeindebibliothek
Neukirchen/?ref=bookmarks

Für kreative Köpfe (4. Klasse bis 6. 
Klasse) startet die Gemeindebiblio-
thek Neukirchen dieses Jahr das erste 
mal einen Schreibwettbewerb.

Die Teilnahme am Schreibwettbewerb 
ist ganz einfach: Lasst euren Fanta-
sien freien Lauf und schreibt bis zum 
30.04.2018 (minde- eine Geschichte 
stens 5 Seiten lang) „Voll- zum Thema: 
mond über Neukirchen“ und gebt 
diese in der Bibliothek ab oder schickt 
diese an folgende E-Mail:
a.rombach@neukirchen-
erzgebirge.de

Alle Geschichten werden bis zum 
31.05.2018 von vier verschiedenen 
Personen gelesen und bewertet:

Anne Rombach 
(Leiterin der Bibliothek Neukirchen)
Thea Kumsteller
(Leiterin der Bibliothek der Staatlichen 
Studienakademie Breitenbrunn)
Marie Rombach 
(angehende Deutsch- / Wirtschafts-
Lehrerin)
Georg Ulrich Dostmann
(Mitarbeiter Freie Presse)

Die besten drei erhalten folgende Preise:
 20 Euro Thalia Gutschein, die 1. Platz:

Geschichte wird im Social Network veröf-
fentlicht, ein Auszug im Gemeindeblatt 
abgedruckt und zur Ausleihe in der 
Gemeindebibliothek aufgenommen.
2. Platz: 1 Buch zum kreativen Schrei-
ben und zur Ausleihe in der Gemeinde-
bibliothek aufgenommen.
3. Platz: 1 Jahr kostenfreies Lesen in der 
Gemeindebibliothek Neukirchen und zur 
Ausleihe in der Gemeindebibliothek auf-
genommen.

Diese Preise werden beim Abschluss-
fest im Juni (Einladung wird nach 
Abschluss zugesendet) vergeben.

Ich wünsche euch ganz viel Spaß 
beim Schreiben und viel Glück!

Anne Rombach

TEILNAHMEALTER: 
4. Klasse bis 6. Klasse

THEMA: 
„Vollmond über Neukirchen“

SEITENZAHL: 
mindestens 5 Seiten lang

EINSENDESCHLUSS: 
30.04.2018

ENDBEWERTUNG: 
31.05.2018

WICHTIGE DATEN:

Buchverkauf
Schenken Sie den Büchern ein 

zweites Leben! 
ALLE BÜCHER NUR 1 EURO!

Am Donnerstag, den  26.04.2018 von 
09:00 bis 18:00 Uhr findet in der Ge-
meindebibliothek Neukirchen ein Buch-
verkauf statt. Alle Leseratten und 
Schnäppchenjäger sind herzlich eingela-
den, um den Büchern ein zweites Leben 
zu schenken.

Wir freuen uns auf Sie!

ALLE BÜCHER 
NUR 1�

Historische Abendlesung
Ralf Günther nimmt Sie mit in die Dresdner Historik

Sehr gern laden wir Sie zur 

Historischen Abendlesung 
am 1.6.2018 um 19:00 Uhr 

in die Bibliothek Neukirchen ein.

Genießen Sie ein Potpourri aus ver-
schiedenen nennenswerten histori-
schen Romanen rund um Dresden.

Anmeldung gern telefonisch oder 
persönlich in der Bibliothek.
 
Kostenfreier Eintritt für Bibliotheks-
nutzer, 3 � für Nichtmitglieder.

Wir freuen uns auf Sie. 
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thek Neukirchen dieses Jahr das erste 
mal einen Schreibwettbewerb.

Die Teilnahme am Schreibwettbewerb 
ist ganz einfach: Lasst euren Fanta-
sien freien Lauf und schreibt bis zum 
30.04.2018 (minde- eine Geschichte 
stens 5 Seiten lang) „Voll- zum Thema: 
mond über Neukirchen“ und gebt 
diese in der Bibliothek ab oder schickt 
diese an folgende E-Mail:
a.rombach@neukirchen-
erzgebirge.de

Alle Geschichten werden bis zum 
31.05.2018 von vier verschiedenen 
Personen gelesen und bewertet:

Anne Rombach 
(Leiterin der Bibliothek Neukirchen)
Thea Kumsteller
(Leiterin der Bibliothek der Staatlichen 
Studienakademie Breitenbrunn)
Marie Rombach 
(angehende Deutsch- / Wirtschafts-
Lehrerin)
Georg Ulrich Dostmann
(Mitarbeiter Freie Presse)

Die besten drei erhalten folgende Preise:
 20 Euro Thalia Gutschein, die 1. Platz:

Geschichte wird im Social Network veröf-
fentlicht, ein Auszug im Gemeindeblatt 
abgedruckt und zur Ausleihe in der 
Gemeindebibliothek aufgenommen.
2. Platz: 1 Buch zum kreativen Schrei-
ben und zur Ausleihe in der Gemeinde-
bibliothek aufgenommen.
3. Platz: 1 Jahr kostenfreies Lesen in der 
Gemeindebibliothek Neukirchen und zur 
Ausleihe in der Gemeindebibliothek auf-
genommen.

Diese Preise werden beim Abschluss-
fest im Juni (Einladung wird nach 
Abschluss zugesendet) vergeben.

Ich wünsche euch ganz viel Spaß 
beim Schreiben und viel Glück!

Anne Rombach

TEILNAHMEALTER: 
4. Klasse bis 6. Klasse

THEMA: 
„Vollmond über Neukirchen“

SEITENZAHL: 
mindestens 5 Seiten lang

EINSENDESCHLUSS: 
30.04.2018

ENDBEWERTUNG: 
31.05.2018

WICHTIGE DATEN:

Buchverkauf
Schenken Sie den Büchern ein 

zweites Leben! 
ALLE BÜCHER NUR 1 EURO!

Am Donnerstag, den  26.04.2018 von 
09:00 bis 18:00 Uhr findet in der Ge-
meindebibliothek Neukirchen ein Buch-
verkauf statt. Alle Leseratten und 
Schnäppchenjäger sind herzlich eingela-
den, um den Büchern ein zweites Leben 
zu schenken.

Wir freuen uns auf Sie!

ALLE BÜCHER 
NUR 1�

Historische Abendlesung
Ralf Günther nimmt Sie mit in die Dresdner Historik

Sehr gern laden wir Sie zur 

Historischen Abendlesung 
am 1.6.2018 um 19:00 Uhr 

in die Bibliothek Neukirchen ein.

Genießen Sie ein Potpourri aus ver-
schiedenen nennenswerten histori-
schen Romanen rund um Dresden.

Anmeldung gern telefonisch oder 
persönlich in der Bibliothek.
 
Kostenfreier Eintritt für Bibliotheks-
nutzer, 3 � für Nichtmitglieder.

Wir freuen uns auf Sie. 
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Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen alles Gute und Gesundheit.

ZUM  GEBURTSTAG70.
am 18.04. Dr. Christian Zehner
am 22.04. Harald Wießner
am 26.04. Thomas Riedel
am 29.04. Rosemarie Misterek

am 02.05. Gabriele Thomas (OT Adorf)

am 04.05. Margitta Hocher (OT Adorf)

am 08.05. Maria Brodauf (OT Adorf)

ZUM  GEBURTSTAG75.
am 15.04. Helga Günther
am 16.04. Jürgen Oelschner (OT Adorf)

am 22.04. Dietmar Petermann (OT Adorf)

am 27.04. Gerd Friedrich

ZUM  GEBURTSTAG80.
am 14.04. Harald Zieger
am 28.04. Christa Förster
am 28.04. Gisela Ullmann (OT Adorf) 

ZUM  GEBURTSTAG85.
am 12.04. Gerhard Herold
am 20.04. Anneliese Pachen (OT Adorf)

am 24.04. Jutta Weiß

ZUM  GEBURTSTAG90.
am 14.04. Renate Quarg (OT Adorf)

 
am 01.05. Gothard Graban
am 08.05. Irene Schendel (OT Adorf)

ZUM  GEBURTSTAG95.
am 03.05. Helmut Mehner

Ihr Bürgermeister 
Sascha Thamm

Eltern: 
Linda und Michael Berger, 
Neukirchen 

geboren am
09.02.2018

Ausschreibung zur Pacht von Landwirtschaftsflächen

Der Freistaat Sachsen, vertreten durch den Staatsbetrieb Zentrales 
Flächenmanagement Sachsen (ZFM), bietet nachfolgende Landwirt-
schaftsflächen zur Pacht an:

Landkreis:   Erzgebirgskreis
Gemeinde:   Neukirchen/Erzgeb.
Gemarkung(en):  Neukirchen
Grundstücksgröße (in ha):  0,4990
Verpachtungszeitraum:  01.01.2020 - 31.12.2024
Flurstück:  1279/c

Neben einem Formblatt für Ihr Pachtgebot finden Sie Informationen des 
Staatsbetriebes ZFM zum Verfahren bei Verpachtung von Landwirt-
schaftsflächen unter: www.immobilien.sachsen.de.

Wir erwarten Ihr  bis zum Angebot 28.02.2019 in einem verschlossenen 
Umschlag an:

Staatsbetrieb Zentrales
Flächenmanagement Sachsen
Außenstelle Chemnitz
Brückenstraße 12
09111 Chemnitz

Informationen Verfahren bei Verpachtungen 
von landwirtschaftlichen Flächen

Sämtliche Angaben in den Exposés und Katalogen des Staatsbetriebes Zentrales Flächenmanagement Sachsen (ZFM) sind unverbindlich. 
Der Inhalt ist nach bestem Wissen und Gewissen und nach dem bei jeweiligem Redaktionsschluss vorliegendem Sachstand recherchiert. 
Alle Angaben unterliegen dem Vorbehalt der Überprüfung sowie nachträglichen Änderung. Eine Haftung des Freistaates Sachsen in Bezug 
auf die Angaben in Exposés und Katalogen ist ausgeschlossen. Sämtliche Angaben sind keine Zusicherungen oder Garantien im 
Rechtssinn der §§ 434 ff. Bürgerliches Gesetzbuch. Sie dienen ausschließlich der Information und werden nicht Bestandteil der vertraglich 
vereinbarten Beschaffenheit. Das ZFM fordert mit seinen Ausschreibungen die Interessenten unverbindlich zur Abgabe eines bezifferten 
schriftlichen, zusatz- und bedingungsfreien Pachtangebotes auf.

Es handelt sich dabei um kein förmliches Bieterverfahren. Insofern behält sich das ZFM die Entscheidung vor:
• wann eine Fläche an welchen Bieter zu welchen Konditionen verpachtet wird,
• gegebenenfalls auch nicht frist- und formgerechte Angebote zu berücksichtigen
• jederzeit Nachverhandlungen mit den Bietern zu führen,
• Nachgebotsrunden unter den Bietern zu führen und
• bis zum Abschluss des Pachtvertrages die Ausschreibung zurückzunehmen oder die Immobilie an einen anderen Bieter zu verpachten,

Aus diesem Verfahren, insbesondere aus der Nichtberücksichtigung von Angeboten, können keine Ansprüche der Bieter abgeleitet wer-
den. Die Besichtigung der Flächen kann von öffentlichen Straßen oder Wegen erfolgen. Es wird darauf hingewiesen, dass ein ungenehmig-
tes Betreten der Ausschreibungsobjekte nicht gestattet ist. Die Verpachtung der Flächen erfolgt provisionsfrei direkt vom Freistaat 
Sachsen, vertreten durch das ZFM. Für Verpachtungen, die aufgrund einer Eigeninitiative eines Maklers geschehen, besteht kein 
Provisionsanspruch gegenüber dem ZFM. Die Herausgabe und Versendung von Exposé und Katalogen stellt keinen Maklerauftrag dar. Alle 
mit der Angebotsabgabe und dem Vertragsabschluss verbundenen Kosten trägt – sofern nichts anderes im Pachtvertrag vereinbart wird – 
der Pächter. Aufwendungen der Bieter werden nicht erstattet.
Das ZFM wird über die Bieter sowie deren Gebote ohne deren ausdrückliche Zustimmung grundsätzlich keine Auskünfte erteilen.

Mit der Abgabe eines Pachtpreisgebotes bestätigt der Bieter die Kenntnis dieser allgemeinen Informationen.
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Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Informationen aus dem Rathaus

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten

Polizeihauptmeister Lothar Schreier führt an folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 03721 / 26 39 813 oder 0174 / 18 56 464
mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.       

12. April 2018
16:00 - 18:00 Uhr

im Haus der Vereine Adorf
1.Etage

26. April 2018
16:00 - 18:00 Uhr 

im Haus der Vereine Adorf
1.Etage

03. Mai 2018 
16:00 - 18:00 Uhr

im Rathaus Neukirchen
Zimmer 10

Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Ver-
eine, Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen 

eingerichtet. Friedensrichter der Gemeinde 
Neukirchen ist Herr Bodo von Wenckstern 

und telefonisch unter 
0371 / 47 52 134 erreichbar. 

Die Postadresse lautet:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77 09221 Neukirchen

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222

Die Feuerwehren Neukirchen und Adorf  informieren

Förderverein erhält Preisgeld
Im Sommer 2017 startete die lokale 
Aktionsgruppe der LEADER-Region „Tor 
zum Erzgebirge - Vision 2020“ den 
Aufruf zum Ideenwettbewerb der 
Vereine. Hierbei wurden Projektideen 
gesucht, die zur Entwicklung des 
dörflichen und regionalen Gemein-
schaftslebens beitragen. 
Die Nachwuchsförderung im Vereins-
wesen stand dabei ebenso im Fokus wie 
die Stärkung des Zusammenhalts und 
des Gemeinschaftsgefühls. Die einge-
reichten Projektideen konnten beispiels-
weise einen Beitrag zum Umwelt- oder 
Tierschutz liefern, erzgebirgische Tra-
ditionen pflegen, demokratische Struk-
turen stärken, soziokulturelle Angebote 
verbessern oder das Ortsbild aufwerten. 
Gefördert wurden nachhaltige Projekte 
die einen deutlich erkennbaren Mehrwert 
für die Mitglieder, die Kommune und die 
gesamte Region haben.
So wie zahlreiche andere Vereine be-
teiligte sich auch der Feuerwehrförder-
verein Adorf an diesem Wettbewerb. Die 
Idee bestand darin, die regionale Jury 
von unserem Projekt zur Wiederer-
richtung des Ortsbrunnens vor dem 
Feuerwehrhaus Adorf zu überzeugen. Die 
besten Projektideen wurden schließlich 
mit einem Preisgeld von 2.000 Euro 
ausgezeichnet. 
In den folgenden Monaten wurde ein 
aussagekräftiges Projekt erstellt, welches 
zum einen darlegt, warum der 2012 
aufgrund der Komplettsanierung des 
Feuerwehrhauses abgetragene Brunnen 
wieder aufgebaut werden sollte und zum 
anderen, die immensen entstehenden 
Kosten widerspiegelt. 
Im November 2017 wurde das Projekt 
nebst Antragsformular im Büro des 
Regionalmanagement „Tor zum Erz-
gebirge – Vision 2020“ abgegeben. Nach 
langem Warten und Bangen kam 
schließlich im Februar 2018 Post vom 
Regionalmanagement verbunden mit 
einer Einladung zur Prämierungsveran-
staltung. Alle teilnehmenden Vereine 
wurden am 13. März 2018 in die „Villa 
Facius“ nach Lugau eingeladen, um unter 
ihnen die 15 Preisträger des Wettbe-
werbs „Unser Verein – stark für die 
Region“ auszuzeichnen.
Der Förderverein  „Freiwillige Feuerwehr 
Adorf/Erzgebirge gegr. 1876" e. V. ging 

dabei als einer der Sieger hervor und 
kann sich auf diesem Wege über ein 
Preisgeld in Höhe von 2.000 Euro freuen.
Der Erste Vorstand Marco Käbe nahm 
aus den Händen der Vorsitzenden der 
lokalen Aktionsgruppe Frau Alexandra 
Lorenz-Kuniß die Urkunde entgegen. Das 
Geld soll dazu beitragen, dass eines 
Tages an gewohnter Stelle wieder ein 
Schmuckstück in unserem Ort zur Be-
gegnungsstätte wird und das Ortsbild 
weiter attraktiver gestaltet.  

Klick doch mal rein
Die Feuerwehren unserer Gemeinde 
unterhalten jeweils attraktive Internet-
seiten sowie Facebook-Auftritte. Hier 
werden stets aktuelle Informationen ge-
geben und man erfährt viel Wissens-
wertes über das Feuerwehrwesen in 
unseren Orten. Also klickt doch mal rein

In Sachsen gilt die Rauchmelder-
pflicht für Neu- und Umbauten seit 
dem 01.01.2016. 
Nach Sächsischer Bauordnung 
(SächsBO) §47 abs. 4 müssen in 
allen  Schlaf- und Kinderzimmern, 
sowie in allen Fluren, die als 
Rettungswege aus Aufenthalts-
räumen dienen, Rauchmelder 
installiert werden. Für den Einbau 
ist der Eigentümer bzw. der 
Vermieter verantwortlich, für die 
Wartung der Mieter selbst.

Information Bauamt
Ab  beginnt im Auftrag des Landkreises die Fahrbahnerneuerung der Burkhardtsdorfer Straße (K 8813) auf einem 16.04.2018
Teilstück von der Einmündung „An der Antenne“ (Baubeginn) und dem Ortsausgang auf einer Länge von 600 m. 

Der Ausbau erfolgt in 3 Teilabschnitten. Zur Gewährleistung des Schulbusverkehrs wird der bestehende Wirtschaftsweg zwischen 
der KVA und der Klaffenbacher Straße ertüchtigt. Mit der Fahrbahnerneuerung wird gleichzeitig in einem Teilstück von der 
Einmündung „An der Antenne“ bis zum Grundstück Burkhardtsdorfer Str. 47 ein Gehweg neu errichtet und auf der Gesamtlänge der 
Baumaßnahme ein Leerrohr für den Breitbandausbau mit verlegt. 

Die Bauzeit ist bis Ende September vorgesehen. 

Vor Baubeginn erhalten die betroffenen Grundstücke durch die Baufirma eine Anliegerinformation.
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In Sachsen gilt die Rauchmelder-
pflicht für Neu- und Umbauten seit 
dem 01.01.2016. 
Nach Sächsischer Bauordnung 
(SächsBO) §47 abs. 4 müssen in 
allen  Schlaf- und Kinderzimmern, 
sowie in allen Fluren, die als 
Rettungswege aus Aufenthalts-
räumen dienen, Rauchmelder 
installiert werden. Für den Einbau 
ist der Eigentümer bzw. der 
Vermieter verantwortlich, für die 
Wartung der Mieter selbst.

Information Bauamt
Ab  beginnt im Auftrag des Landkreises die Fahrbahnerneuerung der Burkhardtsdorfer Straße (K 8813) auf einem 16.04.2018
Teilstück von der Einmündung „An der Antenne“ (Baubeginn) und dem Ortsausgang auf einer Länge von 600 m. 

Der Ausbau erfolgt in 3 Teilabschnitten. Zur Gewährleistung des Schulbusverkehrs wird der bestehende Wirtschaftsweg zwischen 
der KVA und der Klaffenbacher Straße ertüchtigt. Mit der Fahrbahnerneuerung wird gleichzeitig in einem Teilstück von der 
Einmündung „An der Antenne“ bis zum Grundstück Burkhardtsdorfer Str. 47 ein Gehweg neu errichtet und auf der Gesamtlänge der 
Baumaßnahme ein Leerrohr für den Breitbandausbau mit verlegt. 

Die Bauzeit ist bis Ende September vorgesehen. 

Vor Baubeginn erhalten die betroffenen Grundstücke durch die Baufirma eine Anliegerinformation.
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In dieser Woche versuchten sie Ant-
worten auf diese Fragen zu finden, indem 
sie sich selbst genauer betrachtet haben. 
Dabei fanden sie heraus, dass jeder von 
ihnen einzigartig ist. Die jüngeren Kinder 
lernten die Organe und deren Lage sowie 
Aufgaben kennen und welche Körperteile 
sich leicht, schwierig oder gar nicht bewe-
gen lassen. Außerdem hörten sie mit 
einem Stethoskop ihr Herz. Auf die 
Geschmacksfrage fanden sie die Ant-
wort: „Nein, wir brauchen keine Augen. 
Dank unserer Zunge haben wir auch so 
herausgefunden, was wir gerade essen.“

Die Adorfer Kindergartenkinder verwandeln sich in kleine Forscher

Die größeren Kinder gingen eher ins 
Innere des Körpers und gestalteten ein 
Skelett, bauten ein Armgelenk und ein 
Modell der Lunge nach. Des Weiteren 
besuchten sie die Physiotherapiepraxis  
von Nadine Bretschneider in Adorf. Dort 
konnten sie sich ein lebensgroßes Skelett 
anschauen und ihnen wurde noch einmal 
erklärt, wofür sie das alles brauchen.

Wir bedanken uns noch einmal recht 
herzlich bei Nadine Bretschneider.

Die Erzieherinnen aus Adorf

Regelmäßig finden im Kindergartenjahr 
Forscherwochen zu verschiedenen 
Themen statt. Ende Februar war es in 
Adorf wieder so weit.

Dieses Mal beschäftigten sich die Kinder 
mit dem Thema „unser Körper“.
Bei einer Gesprächsrunde stellte sich 
heraus, dass die Kinder sehr wissbegierig 
herangingen.
So stellten sie sich die Fragen: „Wie funk-
tioniert das mit den Knochen?“, „Brau-
chen wir zum Schmecken die Augen?“ 
oder „Wie sieht es in uns drin aus?“

Die                                         zu Besuch in der Bibliothek
Im Rahmen unseres Tierprojektes mach-
te sich am Mittwoch, den 14.03. und am 
Donnerstag, den 15.03.2018 jeweils 
eine Gruppe der Wiesenzwerge auf den 
Weg in die Bibliothek. Nachdem wir ganz 
herzlich von Fr. Rombach empfangen 
wurden und sich jeder ein wenig umge-
schaut hat, durfte sich jedes Kind einen 
gemütlichen Platz auf einem Kissen 
suchen. Ganz gespannt auf das, was 
gleich passiert, spitzten alle die Ohren 
und schauten ganz genau hin. Frau 
Rombach hatte viele Tierbildkarten mit 
denen sie eine kleine Geschichte erzähl-
te. Dabei waren z.B. der Hase, der Fuchs, 
die Mäuse und sogar ein paar Ameisen. 

Es hat uns großen Spaß gemacht, die 
Tiere zu benennen und anschließend die 
Tiergeräusche von Hund, Katze und Co 
nachzumachen. Im Chor ertönte es 

immer wieder „…Wau wau wau….“ und 
„….Kikerikiiii…“. 

Danach hatte Fr. Rombach ein Poster von 
einem Wald und einem Bauernhof. Wir 
wurden gefragt, wo welches Tier zu 
Hause ist und wo man welches Tier fin-
det. Man hätte denken können, das ist 
ein bisschen zu schwierig für unser 
Krippenalter, aber wie die Großen haben 
wir fleißig erzählt und zugeordnet.

Unsere Erzieherinnen waren sooo stolz 
auf uns, mit welcher Freude und Aus-
dauer wir bei der Sache waren. Doch 
irgendwann ist jeder Ausflug auch einmal 
zu Ende. 

Wir bedanken uns von Herzen für die 
Mühe und kommen ganz bestimmt bald 
wieder!

„Ich und Du“ - jeder von uns ist anders!

Seit letztem Jahr Novem-
ber ist das Projekt „Ich 
und mein Körper“ in der 
Fröschleingruppe der 

Kindertageseinrichtung 
„Pünktchen“ in vol lem 

Gange. Gemeinsam mit den Erzieher-
innen Nadine und Nicole lernen unsere 
Jüngsten ihren Körper und alles was dazu 
gehört nach und nach kennen. 

Los ging es mit unseren Körperteilen. Gar 
nicht so einfach, das alles zu benennen 
und zu kennen. So viel verschiedene  
Sachen gibt es da. Vom Kopf über den 
Hals, den Ellenbogen über den Bauch bis 
zu den Beinen, Knien und Füßen. Da gab 
es einiges zu entdecken und die Kinder 
waren mit Freude dabei, sich selbst auf 
ein großes Papier zu zeichnen. Doch ganz 
allein macht so ein Projekt doch gar kei-
nen Spaß. Unsere zwei Handpuppen 
„Henri“ und „Lena“ begleiteten uns von 
Beginn an. Schnell stellten die Kinder der 
Fröschleingruppe fest, dass nicht alles an 
uns gleich ist. Jeder ist irgendwie anders 
und diese Unterschiede galt es genauer 
zu untersuchen und zu erforschen.
Gemeinsam bastelten wir eine Messlatte, 
welche im Zimmer aufgehangen wurde. 
Gegenseitig konnte nun gemessen wer-
den wie groß jeder ist. Auch unsere Er-
zieherinnen wurden gemessen und sind 
ein großes Vorbild für die Fröschlein. Alle 
wollen gern und schnell so groß werden 
wie sie. Unsere Hände und Füße haben 
wir natürlich mit Abdrücken verglichen 
und nicht jedes große Kind hat auch 
große Hände. 

Ganz viel Freude hat den Kindern das 
Wiegen bereitet. Alle durften sich mal auf 
die Waage stellen. Doch mit so einer Zahl 
konnte keiner von uns so richtig etwas 
anfangen. Also haben wir Dinge aus unse-
rem Kindergar tenalltag und dem 
Gruppenzimmer gesucht, um unser 
Gewicht nachzustellen. Die Kinder waren 
erstaunt darüber, wieviel sie doch wiegen 
und einige mussten feststellen, dass es 
doch verständlich ist, dass wir Er-
wachsenen die Fröschlein nicht mehr so 
lang tragen können. Doch das war noch 
nicht alles. Wir konnten uns auch jeder 
noch genau im Spiegel betrachten.
Welche Augen- und Haarfarbe hat jeder, 
sind unsere Haare lang oder kurz, lockig 
oder glatt. Auch den Unterschied zwi-

schen Junge und Mädchen haben wir 
nicht vergessen.

In den nächsten Wochen geht es natür-
lich mit großen Schritten weiter. Wir wol-
len unsere Sinne genauer kennen lernen. 
Was können wir alles erfühlen, wie ist die 
Massage mit einem Igelball oder das 
Laufen durch eine Fühlstrecke? Welches 
Geräusch passt zu welchem Gegenstand 
oder was können wir alles mit unserer 
Zunge schmecken? Es warten also noch 
viele spannende Tage und Wochen auf 
die Fröschlein und einige können es 
kaum noch erwarten.

Die Kinder der Fröschleingruppe 
mit ihren Erzieherinnen Nadine und Nicole
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Veranstaltungstermine der Insel Adorf

 April 2018
 
 22. April 15:00 Uhr Café BET-EL  „gemütlich“
 25. April 17:30 Uhr Tagesgebet XXL & BergFEST
 27. und 28. April   Gebetsseminar mit Andreas Steinert

 Mai 2018

 05. Mai  09:00 Uhr „INSEL“-Familien-Treffen
 06. Mai 16:00 Uhr Community 18+
 10. Mai 19:00 Uhr PraiseUnited | Kirche Adorf

 täglich 17:45 - 18:05 Uhr Abendgebet 
 montags 19:00 Uhr Montagsgebet 

Kontaktdaten für Rückfragen:

Jugendbegegnungsstätte „INSEL“
Burkhardtsdorfer Straße 1
09221 Neukirchen

Tel.:  03721  / 26 57 47
E-Mail: stephan@christstollis.de
Web: www.christstollis.de
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Schule / Hort / Jugend

Ferienspiele im Hort Neukirchen

Langeweile kam im Hort Neukirchen 
jedenfalls nicht auf.  In der Holzwerkstatt 
konnte die ganzen Ferien hindurch 
gehämmert, gesägt, gebohrt und gefeilt 
werden. Lustige Türschilder entstanden 
und die Kinder konnten diese mit nach 
Hause nehmen. Karten- und Gesell-
schaftsspiele, Tischkicker-Matchs und 
Fußballrunden erstickten jeden Anflug 
von Langeweile.
Ein besonderer Höhepunkt war natürlich 
die Faschingsparty. Jede Menge Polizis-
ten, Indianer, Prinzessinnen und andere 
lustige Gestalten stürmten pünktlich um 
10:00 Uhr die Turnhalle, um bei lauter 
Diskomusik und jeder Menge Spiel und 
Spaß den Tag angemessen zu feiern. Drei 
Stunden lang wurde getanzt, Mann-
schaftsspiele durchgeführt und natürlich 
die außergewöhnlichsten Kostüme prä-
miert. Pfannkuchen, Brezeln, Wiener  
und Limonade machten die Party perfekt 
und sorgten für viele lachende Gesichter 
und eine gute Stimmung. 
Vielen Dank an die Freizeiteinrichtung 
Lugau, welche uns an diesem Tag großar-
tig unterstützte.

Ein weiterer Höhepunkt war der Sport-
vormittag mit Isabell und Eric vom Fit- 
Team Chemnitz. Hier konnten die Kids 
zeigen, was in Ihnen steckt. Das Motto 
der Sportstunden lautete: „Olympische 
Spiele“. Bei verschiedensten Staffel- und 
Mannschaftsspielen traten die einzelnen 
Teams gegeneinander an. Als das Team 
„Deutschland“ dann auch noch gewann, 
war die Begeisterung natürlich groß.

Winterferien ohne Schnee!  Was kann man da schon unternehmen???

Richtig gemütlich wurde es gegen Ende 
der Ferien. Bei nasskaltem Wetter mach-
ten es sich die Kinder und Erzieher in 
einem Klassenzimmer bequem, um ent-
spannt den Kinofilm „Die Gespenster-
jäger“ anzuschauen. Es gab sogar lecke-
res Popcorn, alles wie in einem richtigen 
Kino. Frau Rombach aus der Bücherei 
Neukirchen, stellte im Anschluss weitere 
Bücher und DVDs zu diesem Thema vor.

Wieder einmal waren es sehr schöne und 
erlebnisreiche Ferien. 

Sommerferienlager 2018 im Vogtland
Für die Sommerferien 2018 bieten die AWO-Schullandheime in 
Netzschkau und Limbach/V. wieder verschiedene thematische 
Ferienlager und Sportferiencamps an. 

Es wäre schön, wenn wieder möglichst viele Kinder interessante 
Tage in unseren Schullandheimen verbringen könnten.

Übrigens: Bei beiden Schullandheimen handelt es sich um 
gemeinnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe! 

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765 / 30 55 69
(Mo. - Fr. in der Zeit von 8:30 - 15:00 Uhr) oder
www.schullandheime-vogtland.de 
ferienlager@awovogtland.de

SLH „Schönsicht“ Netzschkau
01. - 07.7.2018  Natur erleben!     10 - 15 Jahre     209,- �
01. - 07.7.2018  Kunterbunte Regenbogen-Woche  6 - 11 Jahre     209,- � 0
08. - 14.7.2018  Film ab - das Filmcamp    10 - 15 Jahre     209,- �
08. - 14.7.2018  Harry Potter - Ferienlager   9 - 14 Jahre     209,- � 0
15. - 21.7.2018  Zu Besuch bei Elefant, Tiger & Co.  6 - 11 Jahre     209,- � 0
15. - 21.7.2018  In 7 Tagen um die Welt    10 - 15 Jahre     209,- �
05. - 11.8.2018  Bad Brambacher Volleyballcamp   12 - 17 Jahre     209,- �

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
08. - 14.7.2018  Karateferiencamp im Vogtland    ab 6 Jahre     219,- �
08. - 14.7.2018  Ferien im Wilden Westen   9 - 14 Jahre     199,- � 0
22. - 28.7.2018  Kletter- & Outdoorabenteuer    11 - 15 Jahre     219,- �
22. - 28.7.2018  Let´s Dance - das Tanzferienlager  8 - 14 Jahre     209,- � 0

2 Wochen  Super-Ferienkombi:    6 - 17 Jahre         ab  349,- � 0
   2 Wochen (ggf. inkl. Zwischenübernachtung - Preis = Summe beider Angebote abzgl. 59,- �)

Teilnehmerpreis:  inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthaltsprogramm 
   und Betreuung durch ausgebildete Jugendgruppenleiter 

Engagement sucht Arbeitsplatz!

Über 30.000 sächsische Schülerinnen 
und Schüler suchen Arbeitsplätze für 
einen guten Zweck. 

Unterstützen auch Sie Sachsens größte 
Jugendsolidaritätsaktion!

Am 26. Juni 2018 beteiligen sich bereits 
zum 14. Mal tausende junge Sachsen am 
Aktionstag von „genialsozial - Deine Ar-
beit gegen Armut“. Mehr als 30.000 
Schülerinnen und Schüler aus über 270 
sächsischen Schulen engagieren sich für 
einen guten Zweck und suchen hierfür 
einen Arbeitsplatz. Das erarbeitete Geld 
wollen die jungen Menschen spenden, 
um damit soziale Projekte weltweit und 
in Sachsen zu unterstützen. Neben vier 
Projekten in Ghana, Tibet, Mosambik 
und auf den Philippinen, die sich vor 
allem der Verbesserung von Lebens- und 
Bildungsbedingungen widmen, kommt 
das Engagement außerdem ca. 200 loka-
len Initiativen in den sächsischen Region-
en zu Gute.

Die Aktion ermutigt junge Menschen, 
sich aktiv an gesellschaftlichen Themen 
zu beteiligen und gibt ihnen die Möglich-
keit, lokal und global Verantwortung zu 
übernehmen. Durch das Programm „ge-
nialsozial“ bekommen Jugendliche un-
kompliziert Einblick in verschiedene 
Berufsfelder und können erste Kontakte 
zur lokalen Wirtschaft knüpfen - Eine 

gute Gelegenheit, Anreize für berufliche 
Perspektiven in der Heimatregion zu ent-
decken. 

ArbeitgeberIn kann jedeR sein, egal ob 
Unternehmen, Vereine, öffentliche Ein-
richtungen oder Privatpersonen. Die 
SchülerInnen verrichten einfache Hilfs-
tätigkeiten, die schon lange mal erledigt 
werden sollten und für die im Alltag oft 
die Zeit fehlt. 

Wenn Sie den Schülerinnen und Schülern 
Ihrer Region helfen möchten und einen 
Arbeitsplatz zur Verfügung stellen kön-
nen, dann melden Sie sich einfach in der 
Sächsischen Jugendstiftung unter 0351-
323 71 90 12 oder stellen Sie Ihren Ein-
Tages-Job unter www.saechsische-
jugendstiftung.de/jobprofile online 
bereit.
 
Hintergrundinformation 
Lokal und global Verantwortung über-
nehmen - das ist die Idee des Programms 
„genialsozial - Deine Arbeit gegen 
A r m u t “ .  A m  A k t i o n s t a g ,  d e n 
26.06.2018 beteiligen sich über 
30.000 Schülerinnen und Schüler aus 
über 270 sächsischen Bildungsein-
richtungen. Mit dem erarbeiteten Geld 
werden Projekte der Entwicklungszu-
sammenarbeit weltweit und soziale 
Initiativen vor Ort in Sachsen unterstützt. 
Zur Auswahl der Global-Projekte treffen 

sich jedes Jahr im Januar etwa 100 
Botschafterinnen und Botschafter der 
beteiligten Schulen, um selbst zu ent-
scheiden, welche Projekte mit dem erar-
beiteten Geld gefördert werden sollen. 
30% des Geldes fließen zurück an die 
Schulen - um gegen soziale Not vor der 
eigenen Klassenzimmertür aktiv zu wer-
den.

„genialsozial“ ist ein Programm der 
Sächsischen Jugendstiftung mit inhaltli-
cher Unterstützung durch das Ent-
wicklungspolitische Netzwerk Sachsen 
e.V.; der Ostdeutsche Sparkassenver-
band und die Sparkasse Oberlausitz-
Niederschlesien sind Hauptsponsor. 
Ministerpräsident Michael Kretschmer 
ist Schirmherr dieser größten sächsi-
schen Jugendsolidaritätsaktion. Weitere 
Informationen unter 
www.genialsozial.de
 
Pressekontakt:
Jana Sehmisch
Programmleiterin „genialsozial – Deine 
Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3 | 01067 Dresden
Tel.: 0351-323719012
Fax: 0351-32371909
Mail: info@genialsozial.de
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Schule / Hort / Jugend

Ferienspiele im Hort Neukirchen

Langeweile kam im Hort Neukirchen 
jedenfalls nicht auf.  In der Holzwerkstatt 
konnte die ganzen Ferien hindurch 
gehämmert, gesägt, gebohrt und gefeilt 
werden. Lustige Türschilder entstanden 
und die Kinder konnten diese mit nach 
Hause nehmen. Karten- und Gesell-
schaftsspiele, Tischkicker-Matchs und 
Fußballrunden erstickten jeden Anflug 
von Langeweile.
Ein besonderer Höhepunkt war natürlich 
die Faschingsparty. Jede Menge Polizis-
ten, Indianer, Prinzessinnen und andere 
lustige Gestalten stürmten pünktlich um 
10:00 Uhr die Turnhalle, um bei lauter 
Diskomusik und jeder Menge Spiel und 
Spaß den Tag angemessen zu feiern. Drei 
Stunden lang wurde getanzt, Mann-
schaftsspiele durchgeführt und natürlich 
die außergewöhnlichsten Kostüme prä-
miert. Pfannkuchen, Brezeln, Wiener  
und Limonade machten die Party perfekt 
und sorgten für viele lachende Gesichter 
und eine gute Stimmung. 
Vielen Dank an die Freizeiteinrichtung 
Lugau, welche uns an diesem Tag großar-
tig unterstützte.

Ein weiterer Höhepunkt war der Sport-
vormittag mit Isabell und Eric vom Fit- 
Team Chemnitz. Hier konnten die Kids 
zeigen, was in Ihnen steckt. Das Motto 
der Sportstunden lautete: „Olympische 
Spiele“. Bei verschiedensten Staffel- und 
Mannschaftsspielen traten die einzelnen 
Teams gegeneinander an. Als das Team 
„Deutschland“ dann auch noch gewann, 
war die Begeisterung natürlich groß.

Winterferien ohne Schnee!  Was kann man da schon unternehmen???

Richtig gemütlich wurde es gegen Ende 
der Ferien. Bei nasskaltem Wetter mach-
ten es sich die Kinder und Erzieher in 
einem Klassenzimmer bequem, um ent-
spannt den Kinofilm „Die Gespenster-
jäger“ anzuschauen. Es gab sogar lecke-
res Popcorn, alles wie in einem richtigen 
Kino. Frau Rombach aus der Bücherei 
Neukirchen, stellte im Anschluss weitere 
Bücher und DVDs zu diesem Thema vor.

Wieder einmal waren es sehr schöne und 
erlebnisreiche Ferien. 

Sommerferienlager 2018 im Vogtland
Für die Sommerferien 2018 bieten die AWO-Schullandheime in 
Netzschkau und Limbach/V. wieder verschiedene thematische 
Ferienlager und Sportferiencamps an. 

Es wäre schön, wenn wieder möglichst viele Kinder interessante 
Tage in unseren Schullandheimen verbringen könnten.

Übrigens: Bei beiden Schullandheimen handelt es sich um 
gemeinnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe! 

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765 / 30 55 69
(Mo. - Fr. in der Zeit von 8:30 - 15:00 Uhr) oder
www.schullandheime-vogtland.de 
ferienlager@awovogtland.de

SLH „Schönsicht“ Netzschkau
01. - 07.7.2018  Natur erleben!     10 - 15 Jahre     209,- �
01. - 07.7.2018  Kunterbunte Regenbogen-Woche  6 - 11 Jahre     209,- � 0
08. - 14.7.2018  Film ab - das Filmcamp    10 - 15 Jahre     209,- �
08. - 14.7.2018  Harry Potter - Ferienlager   9 - 14 Jahre     209,- � 0
15. - 21.7.2018  Zu Besuch bei Elefant, Tiger & Co.  6 - 11 Jahre     209,- � 0
15. - 21.7.2018  In 7 Tagen um die Welt    10 - 15 Jahre     209,- �
05. - 11.8.2018  Bad Brambacher Volleyballcamp   12 - 17 Jahre     209,- �

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
08. - 14.7.2018  Karateferiencamp im Vogtland    ab 6 Jahre     219,- �
08. - 14.7.2018  Ferien im Wilden Westen   9 - 14 Jahre     199,- � 0
22. - 28.7.2018  Kletter- & Outdoorabenteuer    11 - 15 Jahre     219,- �
22. - 28.7.2018  Let´s Dance - das Tanzferienlager  8 - 14 Jahre     209,- � 0

2 Wochen  Super-Ferienkombi:    6 - 17 Jahre         ab  349,- � 0
   2 Wochen (ggf. inkl. Zwischenübernachtung - Preis = Summe beider Angebote abzgl. 59,- �)

Teilnehmerpreis:  inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthaltsprogramm 
   und Betreuung durch ausgebildete Jugendgruppenleiter 

Engagement sucht Arbeitsplatz!

Über 30.000 sächsische Schülerinnen 
und Schüler suchen Arbeitsplätze für 
einen guten Zweck. 

Unterstützen auch Sie Sachsens größte 
Jugendsolidaritätsaktion!

Am 26. Juni 2018 beteiligen sich bereits 
zum 14. Mal tausende junge Sachsen am 
Aktionstag von „genialsozial - Deine Ar-
beit gegen Armut“. Mehr als 30.000 
Schülerinnen und Schüler aus über 270 
sächsischen Schulen engagieren sich für 
einen guten Zweck und suchen hierfür 
einen Arbeitsplatz. Das erarbeitete Geld 
wollen die jungen Menschen spenden, 
um damit soziale Projekte weltweit und 
in Sachsen zu unterstützen. Neben vier 
Projekten in Ghana, Tibet, Mosambik 
und auf den Philippinen, die sich vor 
allem der Verbesserung von Lebens- und 
Bildungsbedingungen widmen, kommt 
das Engagement außerdem ca. 200 loka-
len Initiativen in den sächsischen Region-
en zu Gute.

Die Aktion ermutigt junge Menschen, 
sich aktiv an gesellschaftlichen Themen 
zu beteiligen und gibt ihnen die Möglich-
keit, lokal und global Verantwortung zu 
übernehmen. Durch das Programm „ge-
nialsozial“ bekommen Jugendliche un-
kompliziert Einblick in verschiedene 
Berufsfelder und können erste Kontakte 
zur lokalen Wirtschaft knüpfen - Eine 

gute Gelegenheit, Anreize für berufliche 
Perspektiven in der Heimatregion zu ent-
decken. 

ArbeitgeberIn kann jedeR sein, egal ob 
Unternehmen, Vereine, öffentliche Ein-
richtungen oder Privatpersonen. Die 
SchülerInnen verrichten einfache Hilfs-
tätigkeiten, die schon lange mal erledigt 
werden sollten und für die im Alltag oft 
die Zeit fehlt. 

Wenn Sie den Schülerinnen und Schülern 
Ihrer Region helfen möchten und einen 
Arbeitsplatz zur Verfügung stellen kön-
nen, dann melden Sie sich einfach in der 
Sächsischen Jugendstiftung unter 0351-
323 71 90 12 oder stellen Sie Ihren Ein-
Tages-Job unter www.saechsische-
jugendstiftung.de/jobprofile online 
bereit.
 
Hintergrundinformation 
Lokal und global Verantwortung über-
nehmen - das ist die Idee des Programms 
„genialsozial - Deine Arbeit gegen 
A r m u t “ .  A m  A k t i o n s t a g ,  d e n 
26.06.2018 beteiligen sich über 
30.000 Schülerinnen und Schüler aus 
über 270 sächsischen Bildungsein-
richtungen. Mit dem erarbeiteten Geld 
werden Projekte der Entwicklungszu-
sammenarbeit weltweit und soziale 
Initiativen vor Ort in Sachsen unterstützt. 
Zur Auswahl der Global-Projekte treffen 

sich jedes Jahr im Januar etwa 100 
Botschafterinnen und Botschafter der 
beteiligten Schulen, um selbst zu ent-
scheiden, welche Projekte mit dem erar-
beiteten Geld gefördert werden sollen. 
30% des Geldes fließen zurück an die 
Schulen - um gegen soziale Not vor der 
eigenen Klassenzimmertür aktiv zu wer-
den.

„genialsozial“ ist ein Programm der 
Sächsischen Jugendstiftung mit inhaltli-
cher Unterstützung durch das Ent-
wicklungspolitische Netzwerk Sachsen 
e.V.; der Ostdeutsche Sparkassenver-
band und die Sparkasse Oberlausitz-
Niederschlesien sind Hauptsponsor. 
Ministerpräsident Michael Kretschmer 
ist Schirmherr dieser größten sächsi-
schen Jugendsolidaritätsaktion. Weitere 
Informationen unter 
www.genialsozial.de
 
Pressekontakt:
Jana Sehmisch
Programmleiterin „genialsozial – Deine 
Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3 | 01067 Dresden
Tel.: 0351-323719012
Fax: 0351-32371909
Mail: info@genialsozial.de
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VOH wählte neuen Vorstand

Informationen der Vereine

Förderverein der Oberschule Neukirchen

Sehr geehrte Mitglieder, 

unsere diesjährige Mitgliedervollversammlung ndet am Mittwoch,
den  15.04.2018 um 19:00 Uhr im Musikzimmer der Oberschule statt.

Tagesordnung: 
 1. Begrüßung
 2. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
 3. Kassenbericht 2017
 4. Kassenprüfbericht und Entlastung des alten Vorstandes 
 5. Wahl des neuen Vorstandes 
 6. Arbeitsplan 
 7. Diskussion und Beschlussfassung, Anfragen, Sonstiges 
 8. Schlusswort 

Wir bitten um unbedingte Teilnahme wegen der Wahl des neuen Vorstandes.

Im Namen des Vorstandes: 
R. Schneider

Einladung zum Hexenfeuer am 30.4.18

Die Sportgemeinschaft Neukirchen lädt 
traditionell am 30.04.2018 wieder alle 
Neukirchener und Gäste zum Hexenfeuer 
auf den Sportplatz Max-Weigelt-Straße 
ein. Pünktlich ab 19:00 Uhr sorgen die 
Sportler der SGN für Musik, Speisen und 
Getränke, um allen Besuchern einen 
schönen geselligen Abend zu bereiten. 
Wir hoffen, dass wieder viele den Weg zu 
uns finden werden. 

Info:  
Holzanlieferungen für das Hexenfeuer 
sind zu folgenden Terminen möglich:
  19. / 20.04.   13:00  - 18:00 Uhr
  21.04.   09:00  - 13:00 Uhr
  26. / 27.04.  13:00  - 18:00 Uhr
  28.04.   09:00  - 13:00 Uhr

Die Annahme erfolgt ausschließlich zu 
diesen Terminen. Dabei hat die Zufahrt 
grundsätzlich nur über das Sportplatzge-
lände zu erfolgen. Wir bitten darum, 
ausschließlich unbehandeltes Holz abzu-
geben. Die Annahme von behandeltem 
Holz muss abgelehnt werden. 

HEXENFEUER
30. APRIL

EINLADUNG 
zur Mitgliedervollversammlung

Verein für Orts- und
Heimatgeschichte
Adorf/Erzgeb. e.V.

Am 6. Mai 2018 ist es endlich wieder 
soweit, der Reit- und Fahrverein Neu-
kirchen e.V. lädt alle großen und kleinen 
Pferdefans zum Frühjahrsfest auf den 
Pferdehof Neubert in Neukirchen ein. 

In diesem Jahr gibt es einen ganz beson-
deren Anlass zum Feiern, denn der Verein 
begeht sein 25-jähriges Jubiläum. 

Ein Viertel Jahrhundert, in dem vieles 
erreicht wurde, das ohne die Hilfe und 
Unterstützung zahlreicher Sponsoren 
nicht möglich gewesen wäre. Deshalb 
gilt ihnen ein ganz besonderer Dank, den 
der Reitverein an diesem Tag einmal 
mehr zum Ausdruck bringen möchte.

Ab 10:00 Uhr können Sie die Tierschau 
besuchen oder Hufschmied und Sattler 
bei ihrer Arbeit zuschauen. Die kleinen 
Gäste dürfen sich außerdem auf die 
Angebote des Spielmobils der Kinderver-
einigung Chemnitz e.V., eine Hüpfburg 
und kreative Basteleien freuen und 
haben unter anderem die Gelegenheit, 
selbst einmal die Welt vom Rücken der 
Pferde aus zu sehen.

Als Höhepunkt erwartet Sie 14:00 Uhr 
unser buntes Showprogramm rund ums 
Pferd. 

Natürlich wird auch für Speis und Trank 
wieder ausreichend gesorgt sein.

Der Reit- und Fahrverein Neukirchen 
freut sich auf Ihren Besuch.

Nach über 12-jähriger ehrenamtlicher 
Tätigkeit übergaben der bisherige Vor-
standsvorsitzende Helfried Walther und 
der Schatzmeister des Vereins Wilmar 
Seifert die Leitung des Vereins für Orts- 
und Heimatgeschichte Adorf/Erzgeb. e.V. 
ihren Nachfolgern. 

Die Mitgliederversammlung wählte am 
7. März 2018 im Gasthof Adorf Roland 
Rößler zum Vorsitzenden, Christian 
Walther zu dessen Stellvertreter und Rudi 
Pritscha zum Schatzmeister des Vereins 
für  Or ts-  und Heimatgeschichte 
Adorf/Erzgeb. e.V.

Seit Gründung im Jahre 2005, gelang es 
dem Verein gemeinsam mit Vereins-
freunden und vielen Adorfer Bürgern, 
beachtliche Ergebnisse zu erzielen. Unter 
anderem wurde die schöne Adorfer 
Weihnachtspyramide entwickelt und 
gebaut, die seit zehn Jahren zum „Pyra-
midenfest mit Mannlmarsch“ viele 
Adorfer und Gäste anzieht. 
Es entstanden in dieser Zeit bereits sechs 
Bände unserer orts- und heimatge-
schichtlichen Schriftenreihe, die alle sehr 
großes Interesse fanden. Der Verein 
gestaltet regelmäßig thematische Aus-
stellungen und lädt jährlich zur orts- und 
heimatgeschichtlichen Wanderung ein. 

FRÜHJAHRSFEST

auf dem Reiterhof

Vereinsmitglieder kümmern sich gemein-
sam mit den zwei berufenen Ortschronis-
ten um die Sammlung alter Objekte, um 
die aufwendige Restaurierung und Be-
wahrung historischen Schriftgutes, um 
künstlerische Nachlässe und um die 
umfangreiche, ständig wachsende wert-
volle Fotosammlung. 

Leider verstarben seit der Vereins-
gründung die verdienstvollen Mitglieder 
Wolfgang Elger, Holm Fischer und das 
Ehrenmitglied Herbert Landrock.
Gern begrüßen wir an Orts- und Heimat-
geschichte Interessierte - auch jüngere 
Bürger - als künftige Mitglieder oder 
Unterstützer unseres Vereins. Jeweils am 
ersten und dritten Dienstag im Monat von 

17 bis 18 Uhr besteht die Möglichkeit 
der Kontaktaufnahme im Vereinshaus 
Adorf.

Die Mitglieder des alten Vorstandes, die 
sich auch weiterhin aktiv an der Vereins-
arbeit beteiligen wollen, bedanken sich 
bei allen, die ihnen in ihrer Arbeit in den 
vergangenen Jahren in vielfältiger Weise 
halfen. 

Dem neuen Vorstand wünschen sie 
Freude und Erfolg bei seinem ehrenamtli-
chen Engagement für unseren Ort.    

Helfried Walther
ehemaliger Vorsitzender

Neues vom Fanfarenzug Neukirchen e.V.
Nach einem schönen Jahresabschluss 
auf dem Neukirchner Weihnachtsmarkt, 
haben wir den kalten Jahresbeginn 2018 
genutzt, um uns auf dieses Jahr vorzube-
reiten.
Nun sind wir bei sonnigem Wetter und 
zahlreichen Zuschauern zum 14. Oster-
eiermarkt bei der Eifrisch - Vertriebsge-
sellschaft mbH & Co. KG in die neue 
Saison gestartet.
Und wir haben viel vor!
Neben unseren zahlreichen Auftritten, 
die eine schöne Tradition geworden sind, 
plant unser Vorstand (A. Scholze und R. 
Vodel) derzeit ein 4-tägiges Trainings-
lager, um einerseits neue Titel einzustu-

dieren, aber auch, um unseren Mit-
gliedern mit einigen Überraschungen zu 
danken. Denn in diesem Jahr können wir 
mit dieser tollen Truppe unser 15-
jähriges Jubiläum feiern.
Der Fanfarenzug Neukirchen e.V. lebt 
durch die große Einsatzbereitschaft sei-
ner Mitglieder und wir heißen auch neue 
Musiker jederzeit herzlich Willkommen.
Wer Lust am Musizieren hat, Vorkennt-
nisse sind  hierfür nicht nötig, kann jeden 
Donnerstag von 17:00 Uhr bis 19:00 
Uhr an der Oberschule Neukirchen vor-
beischauen und sich ausprobieren.
Unsere kompetenten Übungsleiter, die 
wir selbst ausbilden und die regelmäßig 

an Weiterbildungen teilnehmen, sind 
gern bereit, Fragen zu beantworten und 
Instrumente vorzustellen. Traut Euch!!!
Wir freuen uns auf ein ereignisreiches, 
musikalisches Jahr.

Die Mitglieder des Fanfarenzuges Neukirchen e.V.
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VOH wählte neuen Vorstand

Informationen der Vereine

Förderverein der Oberschule Neukirchen

Sehr geehrte Mitglieder, 

unsere diesjährige Mitgliedervollversammlung ndet am Mittwoch,
den  15.04.2018 um 19:00 Uhr im Musikzimmer der Oberschule statt.

Tagesordnung: 
 1. Begrüßung
 2. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
 3. Kassenbericht 2017
 4. Kassenprüfbericht und Entlastung des alten Vorstandes 
 5. Wahl des neuen Vorstandes 
 6. Arbeitsplan 
 7. Diskussion und Beschlussfassung, Anfragen, Sonstiges 
 8. Schlusswort 

Wir bitten um unbedingte Teilnahme wegen der Wahl des neuen Vorstandes.

Im Namen des Vorstandes: 
R. Schneider

Einladung zum Hexenfeuer am 30.4.18

Die Sportgemeinschaft Neukirchen lädt 
traditionell am 30.04.2018 wieder alle 
Neukirchener und Gäste zum Hexenfeuer 
auf den Sportplatz Max-Weigelt-Straße 
ein. Pünktlich ab 19:00 Uhr sorgen die 
Sportler der SGN für Musik, Speisen und 
Getränke, um allen Besuchern einen 
schönen geselligen Abend zu bereiten. 
Wir hoffen, dass wieder viele den Weg zu 
uns finden werden. 

Info:  
Holzanlieferungen für das Hexenfeuer 
sind zu folgenden Terminen möglich:
  19. / 20.04.   13:00  - 18:00 Uhr
  21.04.   09:00  - 13:00 Uhr
  26. / 27.04.  13:00  - 18:00 Uhr
  28.04.   09:00  - 13:00 Uhr

Die Annahme erfolgt ausschließlich zu 
diesen Terminen. Dabei hat die Zufahrt 
grundsätzlich nur über das Sportplatzge-
lände zu erfolgen. Wir bitten darum, 
ausschließlich unbehandeltes Holz abzu-
geben. Die Annahme von behandeltem 
Holz muss abgelehnt werden. 

HEXENFEUER
30. APRIL

EINLADUNG 
zur Mitgliedervollversammlung

Verein für Orts- und
Heimatgeschichte
Adorf/Erzgeb. e.V.

Am 6. Mai 2018 ist es endlich wieder 
soweit, der Reit- und Fahrverein Neu-
kirchen e.V. lädt alle großen und kleinen 
Pferdefans zum Frühjahrsfest auf den 
Pferdehof Neubert in Neukirchen ein. 

In diesem Jahr gibt es einen ganz beson-
deren Anlass zum Feiern, denn der Verein 
begeht sein 25-jähriges Jubiläum. 

Ein Viertel Jahrhundert, in dem vieles 
erreicht wurde, das ohne die Hilfe und 
Unterstützung zahlreicher Sponsoren 
nicht möglich gewesen wäre. Deshalb 
gilt ihnen ein ganz besonderer Dank, den 
der Reitverein an diesem Tag einmal 
mehr zum Ausdruck bringen möchte.

Ab 10:00 Uhr können Sie die Tierschau 
besuchen oder Hufschmied und Sattler 
bei ihrer Arbeit zuschauen. Die kleinen 
Gäste dürfen sich außerdem auf die 
Angebote des Spielmobils der Kinderver-
einigung Chemnitz e.V., eine Hüpfburg 
und kreative Basteleien freuen und 
haben unter anderem die Gelegenheit, 
selbst einmal die Welt vom Rücken der 
Pferde aus zu sehen.

Als Höhepunkt erwartet Sie 14:00 Uhr 
unser buntes Showprogramm rund ums 
Pferd. 

Natürlich wird auch für Speis und Trank 
wieder ausreichend gesorgt sein.

Der Reit- und Fahrverein Neukirchen 
freut sich auf Ihren Besuch.

Nach über 12-jähriger ehrenamtlicher 
Tätigkeit übergaben der bisherige Vor-
standsvorsitzende Helfried Walther und 
der Schatzmeister des Vereins Wilmar 
Seifert die Leitung des Vereins für Orts- 
und Heimatgeschichte Adorf/Erzgeb. e.V. 
ihren Nachfolgern. 

Die Mitgliederversammlung wählte am 
7. März 2018 im Gasthof Adorf Roland 
Rößler zum Vorsitzenden, Christian 
Walther zu dessen Stellvertreter und Rudi 
Pritscha zum Schatzmeister des Vereins 
für  Or ts-  und Heimatgeschichte 
Adorf/Erzgeb. e.V.

Seit Gründung im Jahre 2005, gelang es 
dem Verein gemeinsam mit Vereins-
freunden und vielen Adorfer Bürgern, 
beachtliche Ergebnisse zu erzielen. Unter 
anderem wurde die schöne Adorfer 
Weihnachtspyramide entwickelt und 
gebaut, die seit zehn Jahren zum „Pyra-
midenfest mit Mannlmarsch“ viele 
Adorfer und Gäste anzieht. 
Es entstanden in dieser Zeit bereits sechs 
Bände unserer orts- und heimatge-
schichtlichen Schriftenreihe, die alle sehr 
großes Interesse fanden. Der Verein 
gestaltet regelmäßig thematische Aus-
stellungen und lädt jährlich zur orts- und 
heimatgeschichtlichen Wanderung ein. 

FRÜHJAHRSFEST

auf dem Reiterhof

Vereinsmitglieder kümmern sich gemein-
sam mit den zwei berufenen Ortschronis-
ten um die Sammlung alter Objekte, um 
die aufwendige Restaurierung und Be-
wahrung historischen Schriftgutes, um 
künstlerische Nachlässe und um die 
umfangreiche, ständig wachsende wert-
volle Fotosammlung. 

Leider verstarben seit der Vereins-
gründung die verdienstvollen Mitglieder 
Wolfgang Elger, Holm Fischer und das 
Ehrenmitglied Herbert Landrock.
Gern begrüßen wir an Orts- und Heimat-
geschichte Interessierte - auch jüngere 
Bürger - als künftige Mitglieder oder 
Unterstützer unseres Vereins. Jeweils am 
ersten und dritten Dienstag im Monat von 

17 bis 18 Uhr besteht die Möglichkeit 
der Kontaktaufnahme im Vereinshaus 
Adorf.

Die Mitglieder des alten Vorstandes, die 
sich auch weiterhin aktiv an der Vereins-
arbeit beteiligen wollen, bedanken sich 
bei allen, die ihnen in ihrer Arbeit in den 
vergangenen Jahren in vielfältiger Weise 
halfen. 

Dem neuen Vorstand wünschen sie 
Freude und Erfolg bei seinem ehrenamtli-
chen Engagement für unseren Ort.    

Helfried Walther
ehemaliger Vorsitzender

Neues vom Fanfarenzug Neukirchen e.V.
Nach einem schönen Jahresabschluss 
auf dem Neukirchner Weihnachtsmarkt, 
haben wir den kalten Jahresbeginn 2018 
genutzt, um uns auf dieses Jahr vorzube-
reiten.
Nun sind wir bei sonnigem Wetter und 
zahlreichen Zuschauern zum 14. Oster-
eiermarkt bei der Eifrisch - Vertriebsge-
sellschaft mbH & Co. KG in die neue 
Saison gestartet.
Und wir haben viel vor!
Neben unseren zahlreichen Auftritten, 
die eine schöne Tradition geworden sind, 
plant unser Vorstand (A. Scholze und R. 
Vodel) derzeit ein 4-tägiges Trainings-
lager, um einerseits neue Titel einzustu-

dieren, aber auch, um unseren Mit-
gliedern mit einigen Überraschungen zu 
danken. Denn in diesem Jahr können wir 
mit dieser tollen Truppe unser 15-
jähriges Jubiläum feiern.
Der Fanfarenzug Neukirchen e.V. lebt 
durch die große Einsatzbereitschaft sei-
ner Mitglieder und wir heißen auch neue 
Musiker jederzeit herzlich Willkommen.
Wer Lust am Musizieren hat, Vorkennt-
nisse sind  hierfür nicht nötig, kann jeden 
Donnerstag von 17:00 Uhr bis 19:00 
Uhr an der Oberschule Neukirchen vor-
beischauen und sich ausprobieren.
Unsere kompetenten Übungsleiter, die 
wir selbst ausbilden und die regelmäßig 

an Weiterbildungen teilnehmen, sind 
gern bereit, Fragen zu beantworten und 
Instrumente vorzustellen. Traut Euch!!!
Wir freuen uns auf ein ereignisreiches, 
musikalisches Jahr.

Die Mitglieder des Fanfarenzuges Neukirchen e.V.
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Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

15.04.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
  08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

22.04.  08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
  10:00 Uhr Bläsergottesdienst in Adorf

29.04.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Lobpreis in Neukirchen
  08:30 Uhr  Predigtgottesdienst in Adorf
  10:30 Uhr Treffpunkt Kreuz in LKG Adorf

06.05.  10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
  08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

10.05.  10:00 Uhr gemeinsamer Familiengottesdienst 
   zu Himmelfahrt in Adorf

13.05.  08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
  10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Adorf

20.05.  10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
  10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit JG in Adorf

21.05.   gemeinsamer Waldgottesdienst
   im Gornsdorfer Wald
   Start:  08:30 Uhr mit Fahrrad ab Kirche Adorf
               09:30 Uhr mit Auto ab Kirche Adorf

Zu den 10:00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt.

Gottesdienste

Pfarramt / Friedhofsverwaltung Adorf:

Adorfer Hauptstr. 98, 

09221 Neukirchen (OT Adorf) 

Tel.: (03721) 27 10 84

Pfarramt / Friedhofsverwaltung Neuk.

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen, 

Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43

Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13

FAHRRAD-Gottesdienst
Wer sich schon auf den diesjährigen 
Fahrradgottesdienst im Wasserschloss 
gefreut hat, wird enttäuscht sein. 

Leider wurde die Fahrradmesse kurzfris-
tig in die Messe Chemnitz verlegt. 

Wie es in Zukunft weitergeht, bleibt ab-
zuwarten. Es besteht trotzdem die Mög-
lichkeit, jeden Sonntag mit dem Fahrrad 
in eine unserer Kirchen zum Gottesdienst 
zu kommen.

Wir laden alle Kinder zum 

Kostümfest 
am 20.04.2018 um 15:30 Uhr

in die Insel ein.

Weitere 
Informationen 
folgen noch
per Plakat!

Chortreffen mit der Partnergemeinde in Neukirchen 

Nachdem wir 2016 an der stürmischen Nordsee waren, bekommen wir dieses Jahr 
über Pfingsten wieder Besuch aus Bexhövede. Ein tolles Programm mit Be-
gegnungsabend im Pfarrhaus und Ausflug ins Erzgebirge ist schon geplant. Höhepunkt 
wird der gemeinsame Auftritt der Chöre im Pfingstgottesdienst in Neukirchen sein, in 
dem wir auch die Pfarrerin Lara Schilde von Bexhövede erwarten. 

Einladung zum Rogate - Frauentreffen 6. Mai 2018

„Und doch ist noch Raum.“ 
Unter diesem Thema laden wir herzlich zum Rogate-Gottesdienst und Zusammensein 
ein! Bei Gott sind wir - und auch alle Anderen - willkommen. Das wollen wir miteinan-
der feiern! Austragungsorte sind dieses Jahr Neundorf und Schlettau. 
Verbinden Sie die Teilnahme mit einer kleinen Ausfahrt ins Gebirge!

Bei dem 4M Feuerabend am 13. März 
ging es diesmal um Beziehungen und 
dass wir Beziehungen eingehen, die von 
vertrauen und Liebe geprägt sind. Wir 
haben darüber gesprochen, dass so eine 
Beziehung zu Gott wünschenswert und 
wertvoll ist. Drei Aktionen gab es dazu: 
Als Beispiel für Beziehungen, bei denen 
man an einem Strang zieht und Un-
glaubliches bewegen kann, zogen wir 
einen Traktor den Berg hoch. Für die 
vertrauensvolle Beziehungen wurden 
der Hälfte der Männer die Augen ver-
bunden und das ganze Team musste 
einen Hinternisparcour überwinden. 
Natürlich gab es ein richtiges Feuer, an 
dem es einen Input und tiefgehende 
Gespräche gab. Lass Dich das nächste 
mal einladen und plane den 16.06. für 
den 4M Feuerabend ein.

Informationsabend über die Suchtgefährdeten-Arbeit 

Herzliche Einladung zu einem besonderen Informationsabend über die 
Suchtgefährdeten-Arbeit in Mariupol, am  17. April 2018, 19:30 Uhr, „INSEL“ (Adorf)
Martina & Heinz Nitzsche berichten über ihre Arbeit unter den nach wie vor äußerst 
schweren Bedingungen in der Ost-Ukraine. 
Bei uns ist der Konflikt zwar schon seit Langem wieder aus den Nachrichten ver-
schwunden… Aber die Probleme sind weiter hochaktuell! Der Abend findet im 
Rahmen der Männerarbeit der Kirchgemeinden Neukirchen und Adorf statt. 

FRAUEN SIND AUSDRÜCKLICH SEHR HERZLICH WILLKOMMEN 

 „Ich fühle mich wie neugeboren“
 – das sagen wir nach einem erfrischen-
den Bad, nach erholsamen Schlaf, oder 
einem Spaziergang an der frischen Luft – 
und meinen das herrliche Gefühl, das uns 
dann einfach so durchströmt und glück-
lich macht.

Aber woher wollen wir wissen, dass sich 
neugeborene Kinder so fühlen? Wir 
nehmen es einfach an, weil Kinder der 
Inbegriff von sprühender unverbrauchter 
Lebenskraft sind. Kinder können erstaun-
lich viel wegstecken. Selbst ein Knochen-
bruch kann ihren Optimismus nicht 
rauben, solange sie sich nicht allein 
gelassen fühlen. Die pure Lebensfreude 
von Neugeborenen hält über Jahre an, 
und lässt erst allmählich mit dem Er-
wachsenwerden nach.

Wenn wir groß sind, bleibt oft nur die 
Erinnerung an die unbeschwerte Kind-
heit. Und aus dieser Erinnerung wächst 
die Sehnsucht nach einer Wiedergeburt. 
„Noch einmal von vorn anfangen, noch 
einmal die Unbekümmertheit, die Fröh-
lichkeit der Kinder spüren. Noch einmal 
die großen Erwartungen an das Leben 
ungetrübt träumen dürfen. Wenn das 
doch möglich wäre?“

Durch Ostern ist das Unmögliche wahr 
geworden. An dieser Stelle beginnt der 
christliche Glaube. In der Bibel steht:

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn 
Jesus Christus, der uns nach seiner 
großen Barmherzigkeit wiedergeboren 
hat zu einer lebendigen Hoffnung durch 
die Auferstehung Jesu Christi von den 
Toten. 1.Petr1,3

Diese lebendige Hoffnung ist das 
Markenzeichen der Kinder Gottes. Wenn 
sie echt ist, hält sie das ganze Leben an. 
Sie wird mit den größten Schwierigkeiten 
fertig, steckt Spott und Verachtung weg, 
sie lässt sich durch nichts unterdrücken 
und überwindet sogar die Angst vor dem 
Tod. 

Eine wunderbare unbekümmerte Freude 

- wie neu geboren! 
    

Pfarrer Daniel Bilz

Kontakt:

AN(GE)DACHT
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Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

15.04.  10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
  08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

22.04.  08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
  10:00 Uhr Bläsergottesdienst in Adorf

29.04.  10:00 Uhr Gottesdienst mit Lobpreis in Neukirchen
  08:30 Uhr  Predigtgottesdienst in Adorf
  10:30 Uhr Treffpunkt Kreuz in LKG Adorf

06.05.  10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
  08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

10.05.  10:00 Uhr gemeinsamer Familiengottesdienst 
   zu Himmelfahrt in Adorf

13.05.  08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
  10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Adorf

20.05.  10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
  10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit JG in Adorf

21.05.   gemeinsamer Waldgottesdienst
   im Gornsdorfer Wald
   Start:  08:30 Uhr mit Fahrrad ab Kirche Adorf
               09:30 Uhr mit Auto ab Kirche Adorf

Zu den 10:00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt.

Gottesdienste

Pfarramt / Friedhofsverwaltung Adorf:

Adorfer Hauptstr. 98, 

09221 Neukirchen (OT Adorf) 

Tel.: (03721) 27 10 84

Pfarramt / Friedhofsverwaltung Neuk.

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen, 

Pfarramt Tel.: (0371) 21 71 43

Friedhof  Tel.: (0371) 21 71 13

FAHRRAD-Gottesdienst
Wer sich schon auf den diesjährigen 
Fahrradgottesdienst im Wasserschloss 
gefreut hat, wird enttäuscht sein. 

Leider wurde die Fahrradmesse kurzfris-
tig in die Messe Chemnitz verlegt. 

Wie es in Zukunft weitergeht, bleibt ab-
zuwarten. Es besteht trotzdem die Mög-
lichkeit, jeden Sonntag mit dem Fahrrad 
in eine unserer Kirchen zum Gottesdienst 
zu kommen.

Wir laden alle Kinder zum 

Kostümfest 
am 20.04.2018 um 15:30 Uhr

in die Insel ein.

Weitere 
Informationen 
folgen noch
per Plakat!

Chortreffen mit der Partnergemeinde in Neukirchen 

Nachdem wir 2016 an der stürmischen Nordsee waren, bekommen wir dieses Jahr 
über Pfingsten wieder Besuch aus Bexhövede. Ein tolles Programm mit Be-
gegnungsabend im Pfarrhaus und Ausflug ins Erzgebirge ist schon geplant. Höhepunkt 
wird der gemeinsame Auftritt der Chöre im Pfingstgottesdienst in Neukirchen sein, in 
dem wir auch die Pfarrerin Lara Schilde von Bexhövede erwarten. 

Einladung zum Rogate - Frauentreffen 6. Mai 2018

„Und doch ist noch Raum.“ 
Unter diesem Thema laden wir herzlich zum Rogate-Gottesdienst und Zusammensein 
ein! Bei Gott sind wir - und auch alle Anderen - willkommen. Das wollen wir miteinan-
der feiern! Austragungsorte sind dieses Jahr Neundorf und Schlettau. 
Verbinden Sie die Teilnahme mit einer kleinen Ausfahrt ins Gebirge!

Bei dem 4M Feuerabend am 13. März 
ging es diesmal um Beziehungen und 
dass wir Beziehungen eingehen, die von 
vertrauen und Liebe geprägt sind. Wir 
haben darüber gesprochen, dass so eine 
Beziehung zu Gott wünschenswert und 
wertvoll ist. Drei Aktionen gab es dazu: 
Als Beispiel für Beziehungen, bei denen 
man an einem Strang zieht und Un-
glaubliches bewegen kann, zogen wir 
einen Traktor den Berg hoch. Für die 
vertrauensvolle Beziehungen wurden 
der Hälfte der Männer die Augen ver-
bunden und das ganze Team musste 
einen Hinternisparcour überwinden. 
Natürlich gab es ein richtiges Feuer, an 
dem es einen Input und tiefgehende 
Gespräche gab. Lass Dich das nächste 
mal einladen und plane den 16.06. für 
den 4M Feuerabend ein.

Informationsabend über die Suchtgefährdeten-Arbeit 

Herzliche Einladung zu einem besonderen Informationsabend über die 
Suchtgefährdeten-Arbeit in Mariupol, am  17. April 2018, 19:30 Uhr, „INSEL“ (Adorf)
Martina & Heinz Nitzsche berichten über ihre Arbeit unter den nach wie vor äußerst 
schweren Bedingungen in der Ost-Ukraine. 
Bei uns ist der Konflikt zwar schon seit Langem wieder aus den Nachrichten ver-
schwunden… Aber die Probleme sind weiter hochaktuell! Der Abend findet im 
Rahmen der Männerarbeit der Kirchgemeinden Neukirchen und Adorf statt. 

FRAUEN SIND AUSDRÜCKLICH SEHR HERZLICH WILLKOMMEN 

 „Ich fühle mich wie neugeboren“
 – das sagen wir nach einem erfrischen-
den Bad, nach erholsamen Schlaf, oder 
einem Spaziergang an der frischen Luft – 
und meinen das herrliche Gefühl, das uns 
dann einfach so durchströmt und glück-
lich macht.

Aber woher wollen wir wissen, dass sich 
neugeborene Kinder so fühlen? Wir 
nehmen es einfach an, weil Kinder der 
Inbegriff von sprühender unverbrauchter 
Lebenskraft sind. Kinder können erstaun-
lich viel wegstecken. Selbst ein Knochen-
bruch kann ihren Optimismus nicht 
rauben, solange sie sich nicht allein 
gelassen fühlen. Die pure Lebensfreude 
von Neugeborenen hält über Jahre an, 
und lässt erst allmählich mit dem Er-
wachsenwerden nach.

Wenn wir groß sind, bleibt oft nur die 
Erinnerung an die unbeschwerte Kind-
heit. Und aus dieser Erinnerung wächst 
die Sehnsucht nach einer Wiedergeburt. 
„Noch einmal von vorn anfangen, noch 
einmal die Unbekümmertheit, die Fröh-
lichkeit der Kinder spüren. Noch einmal 
die großen Erwartungen an das Leben 
ungetrübt träumen dürfen. Wenn das 
doch möglich wäre?“

Durch Ostern ist das Unmögliche wahr 
geworden. An dieser Stelle beginnt der 
christliche Glaube. In der Bibel steht:

Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn 
Jesus Christus, der uns nach seiner 
großen Barmherzigkeit wiedergeboren 
hat zu einer lebendigen Hoffnung durch 
die Auferstehung Jesu Christi von den 
Toten. 1.Petr1,3

Diese lebendige Hoffnung ist das 
Markenzeichen der Kinder Gottes. Wenn 
sie echt ist, hält sie das ganze Leben an. 
Sie wird mit den größten Schwierigkeiten 
fertig, steckt Spott und Verachtung weg, 
sie lässt sich durch nichts unterdrücken 
und überwindet sogar die Angst vor dem 
Tod. 

Eine wunderbare unbekümmerte Freude 

- wie neu geboren! 
    

Pfarrer Daniel Bilz

Kontakt:

AN(GE)DACHT
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Aktuelles aus der LEADER-RegionÜberrascht von der Freude - Bibellesen neu entdecken

Ist das möglich, dass wir beim Lesen der Bibel von der Freude überrascht werden? Wenn es der Fall wäre, gäbe es ja nur eine 
Empfehlung: dieses Buch einmal unter die Lupe nehmen. Denn wer von uns möchte nicht der Freude Tor und Tür öffnen? Wo die 
Freude wohnt und unseren Alltag bestimmt, wird unser Blick klarer, unser Gang aufrechter, unser Handeln entschiedener und unser 
Leben reicher. Von der Freude überrascht werden können wir auch mitten in schwierigen Situationen, wenn wir erleben, dass 
Menschen zu uns stehen, mit uns gehen, bei uns sind; wenn wir Menschen begegnen, die sich uns mitteilen. Eine solche 
Begegnungsstätte ist die Bibel. Im Kurs wollen wir uns von ausgewählten biblischen Texten überraschen und bewegen lassen.
Dazu lade ich Sie herzlich ein!

 Ihre Evi Vogt

Stufen des Lebens

Der Kurs umfasst 4 Vormittage und  
einen Brunch der Begegnung. Er wird von 
den Landeskirchlichen  Gemeinschaften 
Neukirchen, Klaffenbach und Adorf 
angeboten und findet an folgenden Tagen 
und Orten statt.

19.05.2018 um 9:30 Uhr
Neukirchen, Chemnitzer Straße 30

02.06.2018 um 9:30 Uhr 
Klaffenbach, Klaffenbacher Haupstr. 89

16.06.2018 um 9:30 Uhr 
Adorf, Hauptstraße 77a

30.06.2018 um 9:30 Uhr 
Klaffenbach, Klaffenbacher Haupstr. 89

07.07.2018 um 9:00 Uhr  
Neukirchen, Chemnitzer Straße 30

Kontaktadresse für Fragen und 
Anmeldungen:

 Evi Vogt
 Kirchsteig 3
 09221 Neukirchen
 Tel. 0371 2806404
 Mobil: 015253964932
 E-Mail: evidingeldey@gmx.de

Weitere Infos auch unter:
www.stufendeslebens.de

Geplante Kurse der Volkshochschule in Stollberg
14.04. 08:30 Uhr  Kombikurs Office mit Word, Excel, PowerPoint, Stollberg, MPZ 

14.04. 09:00 Uhr Sprachentwicklung und Sprachentwicklungsstörungen, Stollberg, MPZ 

16.04. 17:00 Uhr Magie der Farben in Acryl, Stollberg, Gymnasium

17.04. 17:00 Uhr Kennenlernen der Wildkräuter, Sträucher und Bäume

  Sammeln, Lagern, Zubereiten, Anwenden und Wirkungen, Stollberg, Gymnasium

17.04. 18:30 Uhr Stabilisierung und Mobilisierung der Wirbelsäule und Gelenke - Grundkurs, Stollberg, MPZ 

04.05. 09:30 Uhr Das Smartphone & Tablet richtig bedienen (Android), Stollberg, MPZ 

07.05. 17:15 Uhr Hatha Yoga, Kurzkurs, Stollberg, MPZ 

07.05. 19:00 Uhr Hatha Yoga, Kurzkurs, Stollberg, MPZ

16.05. 17:00 Uhr  Sandalen selbst gemacht, Stollberg, Gymnasium

22.05. 09:00 Uhr „Werde der Held in deiner Welt" - Sozialkompetenztraining mit dem „Ich schaffs Programm“, 

  Stollberg, MPZ

23.05. 18:00 Uhr BodyBalancePilates (R), Stollberg, MPZ

23.05. 18:30 Uhr Die homöopathische Reiseapotheke, Stollberg, MPZ

Zusätzlich beginnen zahlreiche Englisch-Fortsetzungskurse

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle auf dem Gelände des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. 
Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296 / 591 1663 und im Internet unter www.vhs-erzgebirgskreis.de

Im vergangenen Jahr hat sich in unserer 
LEADER-Region vieles getan. Alle 
Beteiligten arbeiteten auf Hochtouren, 
um die zur Verfügung stehenden Förder-
mittel mit nachhaltigen Projekten zu 
untersetzen. Das Ergebnis all dieser 
Bemühungen ist spitze, und das im 
wahrsten Sinne des Wortes. Als eine der 
kleinsten Förderregionen Sachsens 
liegen wir aktuell im landesweiten Ver-
gleich ganz vorn.

Bisher wurden 58 Projekte mit einer 
Fördersumme von insgesamt 5,2 Mio. � 
durch das regionale Entscheidungs-
gremium ausgewählt und zur Be-
willigung im Landratsamt Erzgebirgs-
kreis eingereicht. An dieser Stelle ver-
öffentlichen wir einen kleinen Ausschnitt 
aus dem breiten Spektrum unserer 
Fördervorhaben. Lassen Sie sich über-
raschen, wie vielfältig ländliche Ent-
wicklung sein kann…

AWU eventa net
Neue Ansätze für eine 
branchenspezifische Zu-
sammenarbeit bietet das 
AWU eventa net, ein 
LEADER-Projekt für die 
Region „Tor zum Erzge-

birge“. Es vernetzt Unternehmen der 
Gastro- und Eventbranche sowie Be-
treiber von Veranstaltungsräumen und 
andere Akteure in diesem Bereich. Das 
Netzwerk entwickelt Ideen, wie diese 
enger zusammen arbeiten und gemein-
sam in Erscheinung treten können. Auch 
die Nutzung ländlicher Veranstaltungs-
räume zum Erhalt lokaler Treffpunkte, 
gemeinsame Aktionen für die Fachkräfte-
sicherung in der Branche und die Ein-
beziehung von Direktvermarktern sollen 
im Projekt thematisiert werden. Das 
Netzwerk organisiert fachbezogene 
Workshops zu verschiedenen Themen. 
Jugendliche sollen für Berufe in der 
Branche begeistert werden, indem sie 
Einblick in berufliche Perspektiven 
erhalten und sich ausprobieren können. 
Für den 30. Mai 2018 ab 14 Uhr lädt das 

AWU eventa net Interessierte und Mit-
wirkende zum Netzwerktreffen in den 
Bürgergarten Stollberg ein. Wer Interesse 
an einer Mitwirkung im Netzwerk hat, 
kann sich telefonisch unter 037296 93 
98 39 oder per Email: eventa@awu-
stollberg.de informieren. Weitere 
Netzwerkpartner sind willkommen.

Kindertagesstätte “Saatkorn” Hohndorf
„Jedes Kind ein guter Gedanke Gottes“ - 
mit diesem Leitbild will der im Jahr 2001 
gegründete Trägerverein Christlicher 
Kindergarten Saatkorn e. V. in die Ge-
meinde Hohndorf und darüber hinaus 
wirken. Etwa 100 Kinder werden täglich 
in der Einrichtung betreut, die pädagogi-
sche Konzeption mit christlich-natur-
naher Ausrichtung spricht viele Familien 
aus dem gesamten Umland an.

Kindertagesstätte Saatkorn

Trotz laufender Instandhaltungsarbeiten 
am Gebäude bedarf die Kindertages-
stätte nun einer größeren Investition, um 
neben der Beseitigung eines Feuchtig-
keitsschadens auch den aktuellen Sicher-
heits- und Gesundheitsvorschriften zu 
entsprechen. Mit Unterstützung der 
LEADER Förderung können die dringend 
notwendigen Baumaßnahmen nun 
durchgeführt werden: Sanierung der 
Außenwand des Mehrzweckraumes und 
Neuverlegung eines speziell für sportli-
che Aktivitäten geeigneten Fußboden-
belags, Einbau von Lärmschutzdecken 
und Erneuerung der Blitzschutzanlage.

Kirche Jahnsdorf
Die Geschichte der kleinen Hallenkirche 
im Ort Jahnsdorf reicht bis ins 13. 
Jahrhundert zurück. Im Laufe der Zeit 
waren stets viel Kraft, Engagement und 
finanzielle Mittel notwendig, um das 
Gotteshaus als Mittelpunkt zur Ruhe, 

Gebet und Einkehr im Ort zu erhalten. Die 
Kirche ist ein Raum des öffentlichen 
Lebens, neben den Gottesdiensten 
finden regelmäßig Konzerte statt. 
Als Pilgerort entlang des sächsischen 
Jakobsweges genießt die Gemeinde auch 
überregionale Bedeutung. 

Foto: Blunert Grafik Layout

Doch derzeit ist der Anblick getrübt, denn 
die alte Natursteinmauer an der Zufahrt 
ist eingestürzt und muss dringend saniert 
werden. Durch eine LEADER Förderung 
wird dies nun möglich. Doch damit wird 
nicht nur ein Denkmal erhalten. Durch 
die geplanten Maßnahmen kann sich die 
Kirche mit dem sanierten Umfeld ihren 
Besuchern wieder als das präsentieren, 
was sie ist - ein Schmuckstück der 
Sakralarchitektur im Erzgebirge.

Ehrenamtswerkstatt für Vereine
In Zusammenarbeit mit dem Säch-
sischen Landeskuratorium Ländlicher 
Raum e.V. wurde erstmalig in unserer 
LEADER-Region eine Ehrenamtswerk-
statt für Vereine angeboten. Zum ersten 
Termin am 7. März 2018 trafen sich über 
50 Vereinsvorstände in der Gaststätte 
„Zur Tenne“ in Nieder-würschnitz und 
informierten sich u. a. über Grundzüge 
des Vereinsrechts, Aufzeichnungs-
pflichten oder Haftungsregelungen.

Die nächste Veranstaltung ist für den 
7. November 2018 vorgesehen, dann 
mit dem Thema „Schatzmeister und 
Kassenprüfer im gemeinnützigen 
Verein“. Eine Anmeldung beim Regional-
management ist erforderlich.

weiter auf Seite 20
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Aktuelles aus der LEADER-RegionÜberrascht von der Freude - Bibellesen neu entdecken

Ist das möglich, dass wir beim Lesen der Bibel von der Freude überrascht werden? Wenn es der Fall wäre, gäbe es ja nur eine 
Empfehlung: dieses Buch einmal unter die Lupe nehmen. Denn wer von uns möchte nicht der Freude Tor und Tür öffnen? Wo die 
Freude wohnt und unseren Alltag bestimmt, wird unser Blick klarer, unser Gang aufrechter, unser Handeln entschiedener und unser 
Leben reicher. Von der Freude überrascht werden können wir auch mitten in schwierigen Situationen, wenn wir erleben, dass 
Menschen zu uns stehen, mit uns gehen, bei uns sind; wenn wir Menschen begegnen, die sich uns mitteilen. Eine solche 
Begegnungsstätte ist die Bibel. Im Kurs wollen wir uns von ausgewählten biblischen Texten überraschen und bewegen lassen.
Dazu lade ich Sie herzlich ein!

 Ihre Evi Vogt

Stufen des Lebens

Der Kurs umfasst 4 Vormittage und  
einen Brunch der Begegnung. Er wird von 
den Landeskirchlichen  Gemeinschaften 
Neukirchen, Klaffenbach und Adorf 
angeboten und findet an folgenden Tagen 
und Orten statt.

19.05.2018 um 9:30 Uhr
Neukirchen, Chemnitzer Straße 30

02.06.2018 um 9:30 Uhr 
Klaffenbach, Klaffenbacher Haupstr. 89

16.06.2018 um 9:30 Uhr 
Adorf, Hauptstraße 77a

30.06.2018 um 9:30 Uhr 
Klaffenbach, Klaffenbacher Haupstr. 89

07.07.2018 um 9:00 Uhr  
Neukirchen, Chemnitzer Straße 30

Kontaktadresse für Fragen und 
Anmeldungen:

 Evi Vogt
 Kirchsteig 3
 09221 Neukirchen
 Tel. 0371 2806404
 Mobil: 015253964932
 E-Mail: evidingeldey@gmx.de

Weitere Infos auch unter:
www.stufendeslebens.de

Geplante Kurse der Volkshochschule in Stollberg
14.04. 08:30 Uhr  Kombikurs Office mit Word, Excel, PowerPoint, Stollberg, MPZ 

14.04. 09:00 Uhr Sprachentwicklung und Sprachentwicklungsstörungen, Stollberg, MPZ 
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07.05. 19:00 Uhr Hatha Yoga, Kurzkurs, Stollberg, MPZ

16.05. 17:00 Uhr  Sandalen selbst gemacht, Stollberg, Gymnasium

22.05. 09:00 Uhr „Werde der Held in deiner Welt" - Sozialkompetenztraining mit dem „Ich schaffs Programm“, 

  Stollberg, MPZ

23.05. 18:00 Uhr BodyBalancePilates (R), Stollberg, MPZ

23.05. 18:30 Uhr Die homöopathische Reiseapotheke, Stollberg, MPZ

Zusätzlich beginnen zahlreiche Englisch-Fortsetzungskurse

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle auf dem Gelände des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. 
Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296 / 591 1663 und im Internet unter www.vhs-erzgebirgskreis.de
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wirken. Etwa 100 Kinder werden täglich 
in der Einrichtung betreut, die pädagogi-
sche Konzeption mit christlich-natur-
naher Ausrichtung spricht viele Familien 
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Unser Verein- stark für die Region!
Der Vereinswettbewerb unserer Region 
ist vorerst Geschichte. Bis Mitte Dezem-
ber des vergangenen Jahres wurden 22 
Projektideen eingereicht, aus denen die 
Jury die 15 besten Vorhaben auswählte. 
Die Preisverleihung fand dann am 13. 
März in der Villa Facius in Lugau statt. 
Insgesamt wurden 30.000 � Preisgeld 
ausgelobt. Der Musikverein Neuwürsch-
nitz e. V. – einer der Preisträger – 

Kontakt: 

Regionalmanagement
„Tor zum Erzgebirge - Vision 2020“
Stadtverwaltung Lugau
Stollberger Straße 13, 09385 Lugau

Tel.: 037295 / 90 55 13
rm-torzumerzgebirge@steg.de 

umrahmte die Veranstaltung mit fetziger 
Blasmusik. Fazit? Wiederholung er-
wünscht!

Aktuelle Aufrufe der Region
Die Region bereitet momentan einen 
neuen Fördermittelaufruf vor.

Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter der Rubrik Aufrufe oder 
beim Regionalmanagement.

Fortsetzung von Seite 19

Bergbaumuseum Oelsnitz/E.Aktuelles aus der LEADER-Region

Deutsches
Rotes
Kreuz

Die DRK-Blutspendedienste in Deutsch-
land sorgen für eine sichere und gesicher-
te Versorgung mit Blut und Blutbestand-
teilen rund um die Uhr an 365 Tagen im 
Jahr. Möglich ist dies nur durch das 
persönliche Engagement von knapp 2 
Millionen DRK-Blutspenderinnen und 
Blutspendern. 

Allein in Sachsen werden täglich rund 
700 Blutspenden benötigt, um den 
Bedarf zu decken. 

Der halbe Liter Blut einer Vollblutspende 
wird weiter verarbeitet und in drei Be-
standteile aufgetrennt, die nach ihrer 
Freigabe innerhalb von 24 Stunden nach 
der Spende für die Patientengabe bereit-
stehen.

Die DRK-Blutspendedienste arbeiten auf 
der Grundlage des Regionalprinzips, das 
heißt, Spender und Patienten, die auf die 
Blutprodukte angewiesen sind, kommen 
aus derselben Region. Jeder Spender hilft 
so direkt und unmittelbar einem Patien-
ten in seiner Nachbarschaft. Für viele 
Spender ein starkes Argument für eine 
DRK-Blutspende. 

In Sachsen versorgt der DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost Patienten von 
insgesamt rund 57 Kliniken und 60 
niedergelassenen Praxen und Medizi-
nischen Versorgungszentren.

Engagement für die eigene Heimatregion: mit einer DRK-Blut-
spende hilft der Spender Patienten in seiner Nachbarschaft 

Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie 
unter www.blutspende.de (bitte das 
entsprechende Bundesland anklicken) 
oder über das Servicetelefon 0800 11 
949 11 (kostenlos erreichbar aus dem 
Dt. Festnetz). 

Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende 
besteht:

am Freitag, den 13.04.2018 
von 15:30 - 18:30 Uhr

in der Oberschule Neukirchen, 
Hauptstraße 56

Am , um  bietet das Bergbaumuseum eine 28. April  17:30 Uhr
Sonderführung für Erwachsene an. Die kurzweilige, heitere 
Führung lüftet manches Geheimnis über die Arbeit der 
Steinkohlenkumpel und des Kohlenmessers. Ausgangspunkt 
der Sonderführung ist deshalb auch Kohlenmessers Büro, in 
dem natürlich die Zeit stehen geblieben ist. Dort erfahren die 
Teilnehmer schon einmal, für was ein Kohlenmesser verant-
wortlich war und worin sein Arbeitsalltag bestanden hat. Die 
Teilnehmerzahl ist bei dieser Sonderführung auf 25 begrenzt. 
Um Voranmeldung unter 037298 / 93 94 0 wir gebeten.
 
Einen Tag später, am , stehen die Kinder im 29. April
Mittelpunkt. In der Familien-Erlebnisführung „Auf den Hunt 
gekommen“, erfahren die Jüngsten, warum ein Hunt im 
Bergwerk nicht bellt und dass er vier Räder, dafür aber keine 
Beine hat. Die spannende Tour für die das museumspädagogi-
sche Team verantwortlich zeichnet startet . 14:30 Uhr

Auch hier ist die Teilnehmerzahl auf 25 begrenzt, es wird um 
Voranmeldung gebeten.  

JETZT ZUM  
AKTIONSPREIS: 

34,9934,9934,99

Entfernung von Tausalzresten
Sichtkontrolle auf Winterschäden
Kontrolle der Elektrik
Außenwäsche

Neukirchen, Stollberger Str. 36, Tel.: 0371 / 21 70 18, kfz@autouhlig.de

*nicht im Aktionspreis enthalten

Gern übernehmen wir auch die

Entfernung von Kratzern & Dellen*,

Lackierungen / Ausbesserungen*,

und den Reifenwechsel*.

Ihr FACHBETRIEB für: Unfallinstandsetzung, Lackierung
Mechanikerarbeiten, HU/AU - Stützpunkt, Abschleppdienst

Wir machen Ihr Auto FRÜHJAHRSFIT!
Weitere Informationen zum 
Bergbaumuseum finden Sie unter 
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de



2120 www.neukirchen-erzgebirge.de nichtamtlicher Teil

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 04/2018Informationen / Termine / Veranstaltungen

Unser Verein- stark für die Region!
Der Vereinswettbewerb unserer Region 
ist vorerst Geschichte. Bis Mitte Dezem-
ber des vergangenen Jahres wurden 22 
Projektideen eingereicht, aus denen die 
Jury die 15 besten Vorhaben auswählte. 
Die Preisverleihung fand dann am 13. 
März in der Villa Facius in Lugau statt. 
Insgesamt wurden 30.000 � Preisgeld 
ausgelobt. Der Musikverein Neuwürsch-
nitz e. V. – einer der Preisträger – 

Kontakt: 

Regionalmanagement
„Tor zum Erzgebirge - Vision 2020“
Stadtverwaltung Lugau
Stollberger Straße 13, 09385 Lugau

Tel.: 037295 / 90 55 13
rm-torzumerzgebirge@steg.de 

umrahmte die Veranstaltung mit fetziger 
Blasmusik. Fazit? Wiederholung er-
wünscht!

Aktuelle Aufrufe der Region
Die Region bereitet momentan einen 
neuen Fördermittelaufruf vor.

Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter der Rubrik Aufrufe oder 
beim Regionalmanagement.

Fortsetzung von Seite 19

Bergbaumuseum Oelsnitz/E.Aktuelles aus der LEADER-Region

Deutsches
Rotes
Kreuz

Die DRK-Blutspendedienste in Deutsch-
land sorgen für eine sichere und gesicher-
te Versorgung mit Blut und Blutbestand-
teilen rund um die Uhr an 365 Tagen im 
Jahr. Möglich ist dies nur durch das 
persönliche Engagement von knapp 2 
Millionen DRK-Blutspenderinnen und 
Blutspendern. 

Allein in Sachsen werden täglich rund 
700 Blutspenden benötigt, um den 
Bedarf zu decken. 

Der halbe Liter Blut einer Vollblutspende 
wird weiter verarbeitet und in drei Be-
standteile aufgetrennt, die nach ihrer 
Freigabe innerhalb von 24 Stunden nach 
der Spende für die Patientengabe bereit-
stehen.

Die DRK-Blutspendedienste arbeiten auf 
der Grundlage des Regionalprinzips, das 
heißt, Spender und Patienten, die auf die 
Blutprodukte angewiesen sind, kommen 
aus derselben Region. Jeder Spender hilft 
so direkt und unmittelbar einem Patien-
ten in seiner Nachbarschaft. Für viele 
Spender ein starkes Argument für eine 
DRK-Blutspende. 

In Sachsen versorgt der DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost Patienten von 
insgesamt rund 57 Kliniken und 60 
niedergelassenen Praxen und Medizi-
nischen Versorgungszentren.

Engagement für die eigene Heimatregion: mit einer DRK-Blut-
spende hilft der Spender Patienten in seiner Nachbarschaft 

Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie 
unter www.blutspende.de (bitte das 
entsprechende Bundesland anklicken) 
oder über das Servicetelefon 0800 11 
949 11 (kostenlos erreichbar aus dem 
Dt. Festnetz). 

Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende 
besteht:

am Freitag, den 13.04.2018 
von 15:30 - 18:30 Uhr

in der Oberschule Neukirchen, 
Hauptstraße 56

Am , um  bietet das Bergbaumuseum eine 28. April  17:30 Uhr
Sonderführung für Erwachsene an. Die kurzweilige, heitere 
Führung lüftet manches Geheimnis über die Arbeit der 
Steinkohlenkumpel und des Kohlenmessers. Ausgangspunkt 
der Sonderführung ist deshalb auch Kohlenmessers Büro, in 
dem natürlich die Zeit stehen geblieben ist. Dort erfahren die 
Teilnehmer schon einmal, für was ein Kohlenmesser verant-
wortlich war und worin sein Arbeitsalltag bestanden hat. Die 
Teilnehmerzahl ist bei dieser Sonderführung auf 25 begrenzt. 
Um Voranmeldung unter 037298 / 93 94 0 wir gebeten.
 
Einen Tag später, am , stehen die Kinder im 29. April
Mittelpunkt. In der Familien-Erlebnisführung „Auf den Hunt 
gekommen“, erfahren die Jüngsten, warum ein Hunt im 
Bergwerk nicht bellt und dass er vier Räder, dafür aber keine 
Beine hat. Die spannende Tour für die das museumspädagogi-
sche Team verantwortlich zeichnet startet . 14:30 Uhr

Auch hier ist die Teilnehmerzahl auf 25 begrenzt, es wird um 
Voranmeldung gebeten.  

JETZT ZUM  
AKTIONSPREIS: 

34,9934,9934,99

Entfernung von Tausalzresten
Sichtkontrolle auf Winterschäden
Kontrolle der Elektrik
Außenwäsche

Neukirchen, Stollberger Str. 36, Tel.: 0371 / 21 70 18, kfz@autouhlig.de

*nicht im Aktionspreis enthalten

Gern übernehmen wir auch die

Entfernung von Kratzern & Dellen*,

Lackierungen / Ausbesserungen*,

und den Reifenwechsel*.

Ihr FACHBETRIEB für: Unfallinstandsetzung, Lackierung
Mechanikerarbeiten, HU/AU - Stützpunkt, Abschleppdienst

Wir machen Ihr Auto FRÜHJAHRSFIT!
Weitere Informationen zum 
Bergbaumuseum finden Sie unter 
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de



22

Anzeigen

23nichtamtlicher Teil

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 04/2018

private Kleinanzeigen

Die aktuellen Mediadaten des 

Amtsblattes und die Anzeigen-

preisliste finden Sie unter:

www.itpdesign.de

Herbert
Knura

DANKSAGUNG

28.6.1930
12.2.2018

Adorf im März 2018

Wir möchten uns bei allen, 
die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige und liebevolle 
Weise zum Ausdruck brachten, 
herzlich bedanken.

In Liebe und Dankbarkeit
Rosemarie Knura
und Angehörige.

Verm. zum 01.07.2018 eine sehr schöne 3 Raum DG Wg 
auf der Klaffenbacher Straße in Adorf.
Die Wg hat eine Loggia nach Süden, SZ mit begehbarem 
Kleiderschrank, Keller und TG-Stellplatz.
Tel. 0171 / 44 44 819

2-Raum-Wohnung Neukirchen, Chemnitzer Str. ab 02/2018
zu vermieten 38 qm, neuwertiger Wohnraum mit Fußboden-
heizung, Bad mit Dusche und Fenster, Einbauküche,

2WM 260,00 �, EVB 248,22 kWh (m a)
Tel. 0371 / 77 51 76 17

3-Raum-Wohnung Neukirchen, An der alten Ziegelei ab 
01.08.2018 zu vermieten, 79,61qm, EG mit Balkon, 
KFZ-Stellplatz vorhanden
Tel. 0371 / 47 01 298

Kleingärten zu verpachten, 200 bzw. 300 qm, 
hinter Adorfer Schule; 
Tel. Kontakt 03721 / 86 588.

Baugrundstück gesucht in Neukirchen - nähe Sonnenhang
bis ca. 700 qm,  
Tel. 0157 / 79 39 62 71 ab 18 Uhr

2-Raum-Maisonette-Wohnung Neukirchen, An der alten 
Ziegelei ab 01.08.2018 zu vermieten, 77,00 qm, 
DG mit Balkon, KFZ-Stellplatz vorhanden
Tel. 0371 / 47 01 298

HAUSMESSE

ERÖFFNUNG

1991
SEIT

UNTER STROM

SERVICELINE

0371 21 73 06

Beratung  Verkauf  Service

www.neukirchen-erzgebirge.de

Microcar Ligier (vierrädriges Leichtkraftfahrzeug 45 km/h), 
 mit Führerscheinklasse AM ab 15 Jahren fahrbar

Farbe blau, EZ 31.8.05, Diesel, 54.000 km gefahren
Deutsche Betriebserlaubnis vorhanden. 

HU/Kfz-Steuer befreit, nur Versicherungskennzeichen 
erforderlich. Zu verkaufen VB: 4.000,00 €

Tel.: 0371 / 28 10 9-0
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zu vermieten 38 qm, neuwertiger Wohnraum mit Fußboden-
heizung, Bad mit Dusche und Fenster, Einbauküche,

2WM 260,00 �, EVB 248,22 kWh (m a)
Tel. 0371 / 77 51 76 17

3-Raum-Wohnung Neukirchen, An der alten Ziegelei ab 
01.08.2018 zu vermieten, 79,61qm, EG mit Balkon, 
KFZ-Stellplatz vorhanden
Tel. 0371 / 47 01 298

Kleingärten zu verpachten, 200 bzw. 300 qm, 
hinter Adorfer Schule; 
Tel. Kontakt 03721 / 86 588.

Baugrundstück gesucht in Neukirchen - nähe Sonnenhang
bis ca. 700 qm,  
Tel. 0157 / 79 39 62 71 ab 18 Uhr

2-Raum-Maisonette-Wohnung Neukirchen, An der alten 
Ziegelei ab 01.08.2018 zu vermieten, 77,00 qm, 
DG mit Balkon, KFZ-Stellplatz vorhanden
Tel. 0371 / 47 01 298
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Microcar Ligier (vierrädriges Leichtkraftfahrzeug 45 km/h), 
 mit Führerscheinklasse AM ab 15 Jahren fahrbar

Farbe blau, EZ 31.8.05, Diesel, 54.000 km gefahren
Deutsche Betriebserlaubnis vorhanden. 

HU/Kfz-Steuer befreit, nur Versicherungskennzeichen 
erforderlich. Zu verkaufen VB: 4.000,00 €

Tel.: 0371 / 28 10 9-0




